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Kunsthandel Henel
Kunst-Sachverständige

kaufen an: Porzellan, Zinn, 
Silber, Schmuck, Münzen, 
Gemälde, Militaria, Tep-
piche, Skulpturen u.v.m. 
Zertifi zierte Gutachter und 
Auktionatoren sind für Sie 

im Raum Frankfurt/Taunus unterwegs. 
Vertrauen Sie den Experten. 

Ladengeschäft Burgstraße 2�-�4, 
65183 Wiesbaden · Tel. 0611/58�25�204 

www.henel.de

GESUCHE

adler-immobilien.de  |   06196. 560 960

Häuser | Villen | Grundstücke | ETW‘s
Von diversen Auftraggebern aus Industrie, Handel,  

Banken und von vermögenden Privatpersonen gesucht.  

Wir arbeiten kompetent, zuverlässig, schnell.

Schwalbach (sz) – Ende Juni wurde die Be-
klebung des neuen Elektrofahrzeugs des 
städtischen Bauhofs fertiggestellt und der 
Wagen in Dienst gestellt. Unter dem Slogan 
„Picobello – Unser Stromer für ein sauberes 
Schwalbach!“ ist das Fahrzeug seither täglich 
im Stadtgebiet im Einsatz, um die mehr als 
300 öffentlichen Abfallbehälter zu leeren.
Das Fahrzeug legt dabei pro Tag eine Strecke 
zwischen 25 und 60 Kilometern zurück. Mit 
einer Gesamtreichweite von rund 200 Kilo-
metern ist es nach Angaben der Stadtverwal-
tung für dieses Anforderungsprofil „optimal 
dimensioniert“. Im Vergleich zum vorherigen 
Fahrzeug – einem konventionellen Benziner 
–  bietet der Neuwagen erhebliche Vorteile: 
Er fährt emissionsfrei und geräuscharm, was 
insbesondere bei Einsätzen in den frühen 
Morgenstunden eine Entlastung für die An-
wohnerinnen und Anwohner darstellt. Zudem 
erweist sich der Elektroantrieb angesichts der 
aktuellen Kraftstoffpreise laut Stadt als deut-
lich kostengünstiger im Verbrauch.
„Wir prüfen bei jeder Neuanschaffung im 
Fuhrpark, ob ein E-Fahrzeug möglich ist“, er-
klärt Bürgermeister Thomas Milkowitsch. 

„Bei schweren Nutzfahrzeugen oder großen 
Kehrmaschinen reicht die Leistung oft noch 
nicht für den harten Dauereinsatz aus.“ Umso 
mehr freue er sich, dass der Bauhof für die 
Entleerung der Abfallbehälter jetzt eine „per-
fekte, umweltfreundliche Lösung“ gefunden 
hatn. „Der neue Stromer zeigt, wie moderne 
und nachhaltige Stadtpflege funktioniert.“

140 Kilo Müll pro Tag
Während der Bauhof im Bereich der handge-
führten Arbeitsgeräte, wie Blasgeräte und 
Heckenscheren, bereits vielfach auf Akkube-
trieb setzt, handelt es sich bei dem neuen Wa-
gen um das erste Elektrofahrzeug im Fuhr-
park. Wie notwendig dieser tägliche Einsatz 
ist, zeigt die Statistik: Allein im Monat Mai 
wurden im Stadtgebiet 4,2 Tonnen gemischte 
Restabfälle aus den öffentlichen Behältern 
entsorgt. Das Müllaufkommen ist dabei stark 
wetterabhängig. Bei schönem Wetter werden 
stark frequentierte Bereiche wie der Markt-
platz, der Mittelweg und die Parkanlagen täg-
lich angefahren, andere Standorte je nach Be-
darf ein- bis zweimal wöchentlich. Der einge-
sammelte Müll wird nach Angaben der Stadt-

verwaltung anschließend fachgerecht getrennt 
und der thermischen Verwertung zugeführt, 
also verbrannt.
Die Inbetriebnahme des neuen Fahrzeugs 
nimmt die Stadtverwaltung zum Anlass, das 
Thema Sauberkeit in den Fokus zu rücken. 
„Ein großes Dankeschön geht dabei an die al-
lermeisten Schwalbacherinnen und Schwal-
bacher: Die Mehrheit der Menschen nutzt die 
über 300 öffentlichen Mülleimer im Stadtge-
biet bereits vorbildlich und sorgt so tagtäglich 
für ein gepflegtes Stadtbild“, heißt es in einer 
Pressemitteilung.
Damit Schwalbach überall sauber bleibt, 
bittet die Stadt weiterhin um Unterstützung: 
Abfälle gehörten direkt in die dafür vorgese-
henen Behälter und sollten nicht daneben 
abgelegt werden. Zudem wird an alle appel-
liert, privaten Hausmüll ausschließlich zu 
Hause und nicht in den öffentlichen Behäl-
tern zu entsorgen, da diese für Abfälle unter-
wegs gedacht sind. „Ein sauberes Schwal-
bach bleibt eine Gemeinschaftsaufgabe, die 
nur durch das verantwortungsvolle Mitwir-
ken aller funktioniert“, schreibt die Stadt-
verwaltung.

In der Eichendorff-Anlage nahm Bürgermeister Thomas Milkowitsch (Mitte) zusammen mit Mitarbeitern des Bauhofs das neue Elektro-Müll-
fahrzeug in Betrieb, mit dem die mehr als 300 Papierkörbe in Schwalbach geleert werden.� Foto: Stadt Schwalbach

Leiser „Stromer“ für die Bauhof-Mitarbeiter

Bewegungskurs für 
Menschen ab 60
Schwalbach (sz) – Die Ortsvereinigung 
Schwalbach des Deutschen Roten Kreuzes 
(DRK) bietet ab Mittwoch, 5. August, einen 
neuen Bewegungskurs für Menschen ab 60 
Jahren an. Das Angebot findet jeweils mitt-
wochs von 15.30 Uhr bis 16.30 Uhr in den Räu-
men des DRK in der Alten Schule in der Schul-
straße 7 statt. Mit altersgerechten Übungen 
sollen Beweglichkeit, Gleichgewicht und Kör-
pergefühl gefördert werden. Ziel ist es, die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer dabei zu unter-
stützen, möglichst lange aktiv und selbststän-
dig zu bleiben. Die Teilnahme kostet drei Euro 
pro Stunde bei Buchung eines Zehnerblocks. 
Geleitet wird der Kurs von Michael Wienholz. 
Anmeldungen sind unter den Telefonnummern 
06196-85528 oder 0151-40016265 möglich.

Rock-Open-Air Ende Juli
Schwalbach (sz) – Das Rock-Open-Air ge-
hört auch in diesem Jahr zum Schwalbacher 
Kultursommer. Am Samstag, 25. Juli, treten 
von 16.30 Uhr bis 24 Uhr auf dem „Conti-
Parkplatz“ neben der Albert-Einstein-Schule 
mehrere Bands auf. Das Programm reicht von 
Classic Rock über „AC/DC“-Cover bis zu 
Hard Rock. Für Speisen und Getränke ist 
ebenfalls gesorgt. Veranstalter sind der Rock 
Club Schwalbach und die Kulturkreis GmbH.

Unbekannte rauben 
Smartphone
Schwalbach (sz) – Zwei Unbekannte haben am 
Mittwoch vergangener Woche auf dem Markt-
platz einem 21-Jährigen das Mobiltelefon ge-
raubt. Nach Angaben der Polizei hielt sich der 
junge Mann gegen 14 Uhr mit einem Bekannten 
vor dem Limes-Kiosk auf, als die beiden Täter 
auf ihn zukamen. Einer nahm das Mobiltelefon 
an sich und gab es an seinen Begleiter weiter. 
Anschließend schlug er dem 21-Jährigen mehr-
fach mit der Faust ins Gesicht. Danach flüchte-
ten beide zu Fuß mit dem Mobiltelefon. Der 
Haupttäter soll etwa 20 bis 25 Jahre alt, rund 
1,80 Meter groß und mit einem T-Shirt, einer 
dunklen Jogginghose sowie einer Kappe beklei-
det gewesen sein. Sein Begleiter wird ebenfalls 
auf 20 bis 25 Jahre geschätzt. Er hatte eine kräf-
tige Statur, einen Vollbart und kurze schwarze 
Haare. Hinweise nimmt die Polizei unter der 
Telefonnummer 06196-96950 entgegen.

Die Wasserampel steht jetzt auf Rot
Schwalbach (sz) – Die Wasserampel der 
Stadt Schwalbach steht seit Montag auf Rot. 
Nach Angaben der Stadt und der Wasserver-
sorgung Main-Taunus hat der Trinkwasser-
verbrauch in den vergangenen Tagen so stark 
zugenommen, dass der Bedarf nur noch durch 
den maximalen Bezug von Wasser über Hes-
senwasser gedeckt werden kann. Deshalb ru-
fen beide dazu auf, sparsam mit Trinkwasser 
umzugehen. Pools, Zisternen und andere 

Wasserspeicher sollen vorerst nicht mehr be-
füllt werden. Auch auf das Bewässern von 
Gärten und Rasenflächen soll verzichtet wer-
den. Ausgenommen sind Nutzpflanzen und 
Balkonkästen. Mit den Maßnahmen wollen 
Stadt und Wasserversorgung verhindern, dass 
ein Trinkwassernotstand eintritt. In diesem 
Fall dürfte Trinkwasser nur noch zum Trin-
ken, Kochen, für die Körperpflege und die 
Toilettenspülung verwendet werden.

www.haus-t-raum.de

Verkauf 
Vermietung 

Finanzierung

Altkönigstraße 7 · 61462 Königstein 

Telefon 06174 - 911754-0www.haus-t-raum.de
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BEILAGENHINWEIS

Unsere heutige Ausgabe enthält Beilagen

Nordring 5 – 9
65719 Hofheim am Taunus

Wir bitten unsere Leser  
um freundliche Beachtung.

- Prospektbeilagen sind nicht immer  
für eine komplette Ausgabe gebucht -

Elly-Beinhorn-Straße 3-7
65760 Eschborn

  

  

Frankfurter Landstraße 86
61440 Oberursel

Im Kronthal 12-16
61476 Kronberg

Galerie Dubai

Sonderbeilage des Hochtaunusverlags 
Automobil Ausstellung Oberursel

  

Zeppelinstr. 25
61118 Bad Vilbel

Wiesbadener Straße 2
61462 Königstein im Taunus

Hanauer  
Landstraße 517 – 543 

60386 Frankfurt

Die 

Schwalbacher Zeitung 

im Internet: 

taunus-nachrichten.de

Gottesdienst Mittwoch   20:00 Uhr
Gottesdienst Sonntag     10:00 Uhr
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Hospizgruppe ‚Die Quelle‘
Sterbe- und Schwerkrankenbegleitung

Ökumenische Diakoniestation
65812 Bad Soden, Kronberger Straße 1 a
Telefon 0173 / 9206783
Täglich von 18 bis 19.30 Uhr

Ökumenische Diakoniestation 
Eschborn/Schwalbach
Hauptsraße 20  65760 Eschborn
Telefon 06196 / 9314849
Bürozeiten von 8.00 bis16.00 Uhr und nach Vereinbarung

Ökumenische Diakoniestation
für Kranken-,  Alten- u. Familienpflege

PFINGSBRUNNENSTRASSE 18  www.nak-schwalbach.de

Neuapostolische Kirche Schwalbach
PFINGSBRUNNENSTRASSE 18  www.nak-schwalbach.de

Christusgemeinde Schwalbach
Evangelische Gemeinde im Hessischen Gemeinschaftsverband e.V.

Evangelische Friedenskirchengemeinde

Evangelische Limesgemeinde
OSTRING 15  TEL. 503839-0

TELEFON 8 884 46 Veranstaltungen (falls nicht anders angegeben): Gruppenraum im Atrium 

KatholischePfarrgemeindeSchwalbach
PFARRAMT  TAUNUSSTRASSE 13  TEL.1288  FAX: 807997

BAHNSTRASSE 13  TEL. 1006

Pfarrer Alexander Brückmann,  Gemeindereferentin Ursula Müller,  Pastoralreferentin Susanne Godemann, Pfarrsekretärin Karin Montkau   

Bürozeiten in St. Pankratius: Mo. und Do. 8—12 und 14—18 Uhr.  Mi. 8—12; E-Mail: st-pankratius@gmx.de
Bürozeiten in St.Martin:  Di. und Fr. 9.30 – 12 Uhr,  Mi. 16–19 Uhr; E-Mail: gemeindesms@gmx.de

Vakanzpfarrerin Birgit Reyher,  Gemeindepädagoge Christopher Bechtold (Tel. 950686),  www.friedenskirche-schwalbach.de
Gemeindebüro: Mo., Di., Do. und Fr. von 9 bis 11 Uhr; Di. von 17 bis 19 Uhr.  (Tel. 1006)  info@friedenskirche-schwalbach.de

Weitere Infos unter: 06196-952070 (Pastor S. Heym), www.hegev.de      

Pfarrer Richard Birke,  Gemeindepädagogin Sabine Müller, Kirchenmusiker Jürgen Piel. 
Gemeindebüro: Mo., Di., Do. und Fr. von 9 bis 12 Uhr; Di. von 16 bis 18 Uhr. Gabi Wentzell.  
Alle Telefon 503839-0.  E-Mail: info@Limesgemeinde. de
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Ferienfreizeit für Geschwister behinderter Kinder - Hilfe von der Limes-Apotheke
............................................................................................................................................

Den Alltag hinter sich lassen
in Königstein als Finanzier mit 
Unterstützung der Schwalba-
cher Limes-Apotheke ermög-
licht, die eine gut gefüllte Rei-
seapotheke für die Freizeit zur 
Verfügung stellte, die glückli-
cherweise nicht zum Einsatz 
kam. Bei der Ferienfreizeit des 
Projekts „Bärenstark“ sollen 
die Geschwisterkinder eine 
unbeschwerte Zeit mit viel Ab-
wechslung unter fachlicher Be-
treuung erleben und dem Alltag 
einmal den Rücken zukehren. 

 Ein behindertes Kind in 
der Familie stellt für die 
gesamte Familie eine große 
Herausforderung dar. Daher 
verbrachte eine Gruppe 
neun- bis zwölfjährige 
Kinder, die ein behindertes 
Geschwisterkind haben, 
im Rahmen des Projekts 

„Bärenstark“ gemeinsam 
zwei Wochen in Sonnenbühl 
auf der Schwäbischen Alb.
 Das Projekt „Bärenstark“ 
wurde von der Carls Stiftung 

Zudem haben sie dort die Mög-
lichkeit, sich mit anderen Kin-
dern in ähnlichen Lebensum-
ständen auszutauschen. 

   Die Kindergruppe, die sich 
in den Sommerferien nach 
Sonnenbühl aufgemacht hatte, 
war sich einig:  Die Reise war 
ein Erfolg. Und deshalb ist 
auch für 2011 wieder eine 
Freizeit in Planung. Informa-
tionen hierzu gibt es unter 
www.carlsstiftung.de.        red

Die jungen Teilnehmer des Projekts „Bärenstark“ vor der Abreise nach Sonnenbühl auf der
Schwäbischen Alb                                                               Foto: privat  

Chor der Ev. Limesgemeinde 
sucht neue Mitglieder

und Solisten wird ein buntes 
Programm, vom altbekann-
ten Weihnachtslied bis hin 
zu Gospels und Teilen des 

„Weihnachtsoratoriums“ von 
C. Saint Saens gestaltet. 

   Wir freuen uns über alle, die 
noch mitsingen möchte. Die 
Proben finden mittwochs von 
19.30 Uhr bis -21 Uhr im Ev. 
Gemeindezentrum am Ost-
ring 15 statt. Die Mitwirkung 

 Zu den Aufgaben des Chores 
gehört die Mitwirkung bei 
Gottesdiensten, Gelegenhei-
ten, wie zum Beispiel die Ein-
führung des neuen Pfarrers 
oder Gemeindefesten und ein 
oder zwei kleine Konzerte im 
Jahr. So ist die „Adventliche 
Abendmusik“ am zweiten 
Advent unser nächstes Ziel. 
Zusammen mit dem Chor 
der Friedensgemeinde  sowie 
weiteren Instrumentalisten 

ist auch projektweise mög-
lich. Sie verpflichten sich zu 
nichts. 
  Am Besten einfach vorbei-
kommen und mitmachen. Sie 
können sich aber auch direkt 
mit Herrn Piel (Tel 06033/
792666 ) oder dem Gemein-
debüro (Tel 06196/5038390 ) 
in Verbindung setzen. Freude 
am Singen und der Musik sind 
wichtiger als Notenkentnisse 
und Chorerfahrung

Der Chor der Ev. Limesgemeinde (auf dem Foto zusammen mit Sängerinnen und Sängern der 
Ev. Friedensgemeinde) wird seit vielen Jahren von Kantor Jürgen Piel geleitet

ANZEIGE
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                Termine
Mo bis Do  P  9.30 Uhr  Eltern-Kind-Kreis; Mi 17.45 Uhr Jugend-Musikgruppe 
       20.00 Uhr Kirchenchorprobe 
Do 09.09. M 20.00 Uhr Kino im Gemeindehaus: Thomas Mann � Der Zauberberg 
Mo 13.09. M 19.30 Uhr RWS-Skar u. Canasta 
Mi 15.09. P 15.00 Uhr Altenklub 
Do 16.9. P  15.00 Uhr Offener Behinderten-Treff 
    www.katholisch-schwalbach.de

Termine der Katholischen Gemeinde Schwalbach 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch, 8. September 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 
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Termine der Evangelischen Friedenskirchengemeinde 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch, 08. September 2010 

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

�
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Termine der
Evangelisch-Freikirchlichen Gemeinde Schwalbach 

36/2010

Erscheinungstag: Mittwoch, 8. September 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(keine) 
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Termine der Christusgemeinde Schwalbach 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch, 08. September0 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

Mi. 08.09. 8.45 Uhr Ausgleichsgymnastik (Frau Dausel) 
Do. 09.09. 14.00 Uhr Seniorengymnastik (Frau Reiner) 
Fr. 10.09. 19.00 Uhr Offener Gesprächskreis Pfarrer i.R. M. Eckhardt 
    Bibelarbeit: 1.Petrus 5, 5c-11 
So. 12.09. 10.00 Uhr Einführungs-Gottesdienst der Konfirmandinnen 
    und Konfirmanden 
    (Pfarrer Richard Birke, Gemeindepädagogin Müller) 
Mo. 13.09. 10.00 Uhr Krabbelgruppe (Gemeindepädagogin  Sabine Müller) 

Pfarrer Richard Birke, Gemeindepädagogin Sabine Müller, Kirchenmusiker Jürgen Piel, 
Gemeindebüro Mo., Di., Do., Fr. von 9 bis 12.00 Uhr, Di. von 16.30 bis 18.00 Uhr  
Gabi Wentzell; Alle Telefone 503839-0. E-mail: info@Limesgemeinde.de 

Termine der Evangelischen Limesgemeinde Schwalbach 

KW 33/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch 18. August 2010

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

Termine der Evangelischen Limesgemeinde Schwalbach 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch 8. September 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

Gottesdienst  Mittwoch                 — 20.00

Gottesdienst  Sonntag                — 09.30  

     Gäste sind herzlich willkommen! 

    Mehr Informationen finden Sie auch 
    im Internet unter www.nak-schwalbach.de

Pfarrerin Birgit Reyher, E-Mail: birgit.reyher@ekhn.de, Tel.: 06196/1006
Büro: E-Mail friedenskirchengemeinde.schwalbach@ekhn.de, Tel. 06196/1006
Homepage: www.friedenskirche-schwalbach.de
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Hospizgruppe ‚Die Quelle‘
Sterbe- und Schwerkrankenbegleitung

Ökumenische Diakoniestation
65812 Bad Soden, Kronberger Straße 1 a
Telefon 0173 / 9206783
Täglich von 18 bis 19.30 Uhr

Ökumenische Diakoniestation 
Eschborn/Schwalbach
Hauptsraße 20  65760 Eschborn
Telefon 06196 / 9314849
Bürozeiten von 8.00 bis16.00 Uhr und nach Vereinbarung

Ökumenische Diakoniestation
für Kranken-,  Alten- u. Familienpflege

PFINGSBRUNNENSTRASSE 18  www.nak-schwalbach.de

Neuapostolische Kirche Schwalbach
PFINGSBRUNNENSTRASSE 18  www.nak-schwalbach.de

Christusgemeinde Schwalbach
Evangelische Gemeinde im Hessischen Gemeinschaftsverband e.V.

Evangelische Friedenskirchengemeinde

Evangelische Limesgemeinde
OSTRING 15  TEL. 503839-0

TELEFON 8 884 46 Veranstaltungen (falls nicht anders angegeben): Gruppenraum im Atrium 

KatholischePfarrgemeindeSchwalbach
PFARRAMT  TAUNUSSTRASSE 13  TEL.1288  FAX: 807997

BAHNSTRASSE 13  TEL. 1006

Pfarrer Alexander Brückmann,  Gemeindereferentin Ursula Müller,  Pastoralreferentin Susanne Godemann, Pfarrsekretärin Karin Montkau   

Bürozeiten in St. Pankratius: Mo. und Do. 8—12 und 14—18 Uhr.  Mi. 8—12; E-Mail: st-pankratius@gmx.de
Bürozeiten in St.Martin:  Di. und Fr. 9.30 – 12 Uhr,  Mi. 16–19 Uhr; E-Mail: gemeindesms@gmx.de

Vakanzpfarrerin Birgit Reyher,  Gemeindepädagoge Christopher Bechtold (Tel. 950686),  www.friedenskirche-schwalbach.de
Gemeindebüro: Mo., Di., Do. und Fr. von 9 bis 11 Uhr; Di. von 17 bis 19 Uhr.  (Tel. 1006)  info@friedenskirche-schwalbach.de

Weitere Infos unter: 06196-952070 (Pastor S. Heym), www.hegev.de      

Pfarrer Richard Birke,  Gemeindepädagogin Sabine Müller, Kirchenmusiker Jürgen Piel. 
Gemeindebüro: Mo., Di., Do. und Fr. von 9 bis 12 Uhr; Di. von 16 bis 18 Uhr. Gabi Wentzell.  
Alle Telefon 503839-0.  E-Mail: info@Limesgemeinde. de
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Ferienfreizeit für Geschwister behinderter Kinder - Hilfe von der Limes-Apotheke
............................................................................................................................................

Den Alltag hinter sich lassen
in Königstein als Finanzier mit 
Unterstützung der Schwalba-
cher Limes-Apotheke ermög-
licht, die eine gut gefüllte Rei-
seapotheke für die Freizeit zur 
Verfügung stellte, die glückli-
cherweise nicht zum Einsatz 
kam. Bei der Ferienfreizeit des 
Projekts „Bärenstark“ sollen 
die Geschwisterkinder eine 
unbeschwerte Zeit mit viel Ab-
wechslung unter fachlicher Be-
treuung erleben und dem Alltag 
einmal den Rücken zukehren. 

 Ein behindertes Kind in 
der Familie stellt für die 
gesamte Familie eine große 
Herausforderung dar. Daher 
verbrachte eine Gruppe 
neun- bis zwölfjährige 
Kinder, die ein behindertes 
Geschwisterkind haben, 
im Rahmen des Projekts 

„Bärenstark“ gemeinsam 
zwei Wochen in Sonnenbühl 
auf der Schwäbischen Alb.
 Das Projekt „Bärenstark“ 
wurde von der Carls Stiftung 

Zudem haben sie dort die Mög-
lichkeit, sich mit anderen Kin-
dern in ähnlichen Lebensum-
ständen auszutauschen. 

   Die Kindergruppe, die sich 
in den Sommerferien nach 
Sonnenbühl aufgemacht hatte, 
war sich einig:  Die Reise war 
ein Erfolg. Und deshalb ist 
auch für 2011 wieder eine 
Freizeit in Planung. Informa-
tionen hierzu gibt es unter 
www.carlsstiftung.de.        red

Die jungen Teilnehmer des Projekts „Bärenstark“ vor der Abreise nach Sonnenbühl auf der
Schwäbischen Alb                                                               Foto: privat  

Chor der Ev. Limesgemeinde 
sucht neue Mitglieder

und Solisten wird ein buntes 
Programm, vom altbekann-
ten Weihnachtslied bis hin 
zu Gospels und Teilen des 

„Weihnachtsoratoriums“ von 
C. Saint Saens gestaltet. 

   Wir freuen uns über alle, die 
noch mitsingen möchte. Die 
Proben finden mittwochs von 
19.30 Uhr bis -21 Uhr im Ev. 
Gemeindezentrum am Ost-
ring 15 statt. Die Mitwirkung 

 Zu den Aufgaben des Chores 
gehört die Mitwirkung bei 
Gottesdiensten, Gelegenhei-
ten, wie zum Beispiel die Ein-
führung des neuen Pfarrers 
oder Gemeindefesten und ein 
oder zwei kleine Konzerte im 
Jahr. So ist die „Adventliche 
Abendmusik“ am zweiten 
Advent unser nächstes Ziel. 
Zusammen mit dem Chor 
der Friedensgemeinde  sowie 
weiteren Instrumentalisten 

ist auch projektweise mög-
lich. Sie verpflichten sich zu 
nichts. 
  Am Besten einfach vorbei-
kommen und mitmachen. Sie 
können sich aber auch direkt 
mit Herrn Piel (Tel 06033/
792666 ) oder dem Gemein-
debüro (Tel 06196/5038390 ) 
in Verbindung setzen. Freude 
am Singen und der Musik sind 
wichtiger als Notenkentnisse 
und Chorerfahrung

Der Chor der Ev. Limesgemeinde (auf dem Foto zusammen mit Sängerinnen und Sängern der 
Ev. Friedensgemeinde) wird seit vielen Jahren von Kantor Jürgen Piel geleitet

ANZEIGE
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                Termine
Mo bis Do  P  9.30 Uhr  Eltern-Kind-Kreis; Mi 17.45 Uhr Jugend-Musikgruppe 
       20.00 Uhr Kirchenchorprobe 
Do 09.09. M 20.00 Uhr Kino im Gemeindehaus: Thomas Mann � Der Zauberberg 
Mo 13.09. M 19.30 Uhr RWS-Skar u. Canasta 
Mi 15.09. P 15.00 Uhr Altenklub 
Do 16.9. P  15.00 Uhr Offener Behinderten-Treff 
    www.katholisch-schwalbach.de

Termine der Katholischen Gemeinde Schwalbach 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch, 8. September 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 
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Termine der Evangelischen Friedenskirchengemeinde 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch, 08. September 2010 

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 
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Termine der
Evangelisch-Freikirchlichen Gemeinde Schwalbach 

36/2010

Erscheinungstag: Mittwoch, 8. September 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(keine) 
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Termine der Christusgemeinde Schwalbach 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch, 08. September0 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

Mi. 08.09. 8.45 Uhr Ausgleichsgymnastik (Frau Dausel) 
Do. 09.09. 14.00 Uhr Seniorengymnastik (Frau Reiner) 
Fr. 10.09. 19.00 Uhr Offener Gesprächskreis Pfarrer i.R. M. Eckhardt 
    Bibelarbeit: 1.Petrus 5, 5c-11 
So. 12.09. 10.00 Uhr Einführungs-Gottesdienst der Konfirmandinnen 
    und Konfirmanden 
    (Pfarrer Richard Birke, Gemeindepädagogin Müller) 
Mo. 13.09. 10.00 Uhr Krabbelgruppe (Gemeindepädagogin  Sabine Müller) 

Pfarrer Richard Birke, Gemeindepädagogin Sabine Müller, Kirchenmusiker Jürgen Piel, 
Gemeindebüro Mo., Di., Do., Fr. von 9 bis 12.00 Uhr, Di. von 16.30 bis 18.00 Uhr  
Gabi Wentzell; Alle Telefone 503839-0. E-mail: info@Limesgemeinde.de 

Termine der Evangelischen Limesgemeinde Schwalbach 

KW 33/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch 18. August 2010

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

Termine der Evangelischen Limesgemeinde Schwalbach 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch 8. September 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

Gottesdienst  Mittwoch                 — 20.00

Gottesdienst  Sonntag                — 09.30  

     Gäste sind herzlich willkommen! 

    Mehr Informationen finden Sie auch 
    im Internet unter www.nak-schwalbach.de

  Pfarrer Alexander Brückmann  Tel. 06196/7745021, Mail: a.brueckmann@heilig-geist-am-taunus.de;  
  Zentrales Pfarrbüro Heilig Geist am Taunus  Tel. 06196/774500, Mail: pfarrbuero@heilig-geist-am-taunus.de 
  Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr, Dienstag bis Donnerstag 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr
  Homepage: www.heilig-geist-am-taunus.de  

 Kath. Pfarrei Heilig Geist am Taunus
  PFARRAMT  TAUNUSSTRASSE 13  TEL. 5610200

2  8. SEPTEMBER 2010                                                            S C H W A L B A C H E R  Z E I T U N G   37. JAHRGANG  NR. 36

Hospizgruppe ‚Die Quelle‘
Sterbe- und Schwerkrankenbegleitung

Ökumenische Diakoniestation
65812 Bad Soden, Kronberger Straße 1 a
Telefon 0173 / 9206783
Täglich von 18 bis 19.30 Uhr

Ökumenische Diakoniestation 
Eschborn/Schwalbach
Hauptsraße 20  65760 Eschborn
Telefon 06196 / 9314849
Bürozeiten von 8.00 bis16.00 Uhr und nach Vereinbarung

Ökumenische Diakoniestation
für Kranken-,  Alten- u. Familienpflege

PFINGSBRUNNENSTRASSE 18  www.nak-schwalbach.de

Neuapostolische Kirche Schwalbach
PFINGSBRUNNENSTRASSE 18  www.nak-schwalbach.de

Christusgemeinde Schwalbach
Evangelische Gemeinde im Hessischen Gemeinschaftsverband e.V.

Evangelische Friedenskirchengemeinde

Evangelische Limesgemeinde
OSTRING 15  TEL. 503839-0

TELEFON 8 884 46 Veranstaltungen (falls nicht anders angegeben): Gruppenraum im Atrium 

KatholischePfarrgemeindeSchwalbach
PFARRAMT  TAUNUSSTRASSE 13  TEL.1288  FAX: 807997

BAHNSTRASSE 13  TEL. 1006

Pfarrer Alexander Brückmann,  Gemeindereferentin Ursula Müller,  Pastoralreferentin Susanne Godemann, Pfarrsekretärin Karin Montkau   

Bürozeiten in St. Pankratius: Mo. und Do. 8—12 und 14—18 Uhr.  Mi. 8—12; E-Mail: st-pankratius@gmx.de
Bürozeiten in St.Martin:  Di. und Fr. 9.30 – 12 Uhr,  Mi. 16–19 Uhr; E-Mail: gemeindesms@gmx.de

Vakanzpfarrerin Birgit Reyher,  Gemeindepädagoge Christopher Bechtold (Tel. 950686),  www.friedenskirche-schwalbach.de
Gemeindebüro: Mo., Di., Do. und Fr. von 9 bis 11 Uhr; Di. von 17 bis 19 Uhr.  (Tel. 1006)  info@friedenskirche-schwalbach.de

Weitere Infos unter: 06196-952070 (Pastor S. Heym), www.hegev.de      

Pfarrer Richard Birke,  Gemeindepädagogin Sabine Müller, Kirchenmusiker Jürgen Piel. 
Gemeindebüro: Mo., Di., Do. und Fr. von 9 bis 12 Uhr; Di. von 16 bis 18 Uhr. Gabi Wentzell.  
Alle Telefon 503839-0.  E-Mail: info@Limesgemeinde. de
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Ferienfreizeit für Geschwister behinderter Kinder - Hilfe von der Limes-Apotheke
............................................................................................................................................

Den Alltag hinter sich lassen
in Königstein als Finanzier mit 
Unterstützung der Schwalba-
cher Limes-Apotheke ermög-
licht, die eine gut gefüllte Rei-
seapotheke für die Freizeit zur 
Verfügung stellte, die glückli-
cherweise nicht zum Einsatz 
kam. Bei der Ferienfreizeit des 
Projekts „Bärenstark“ sollen 
die Geschwisterkinder eine 
unbeschwerte Zeit mit viel Ab-
wechslung unter fachlicher Be-
treuung erleben und dem Alltag 
einmal den Rücken zukehren. 

 Ein behindertes Kind in 
der Familie stellt für die 
gesamte Familie eine große 
Herausforderung dar. Daher 
verbrachte eine Gruppe 
neun- bis zwölfjährige 
Kinder, die ein behindertes 
Geschwisterkind haben, 
im Rahmen des Projekts 

„Bärenstark“ gemeinsam 
zwei Wochen in Sonnenbühl 
auf der Schwäbischen Alb.
 Das Projekt „Bärenstark“ 
wurde von der Carls Stiftung 

Zudem haben sie dort die Mög-
lichkeit, sich mit anderen Kin-
dern in ähnlichen Lebensum-
ständen auszutauschen. 

   Die Kindergruppe, die sich 
in den Sommerferien nach 
Sonnenbühl aufgemacht hatte, 
war sich einig:  Die Reise war 
ein Erfolg. Und deshalb ist 
auch für 2011 wieder eine 
Freizeit in Planung. Informa-
tionen hierzu gibt es unter 
www.carlsstiftung.de.        red

Die jungen Teilnehmer des Projekts „Bärenstark“ vor der Abreise nach Sonnenbühl auf der
Schwäbischen Alb                                                               Foto: privat  

Chor der Ev. Limesgemeinde 
sucht neue Mitglieder

und Solisten wird ein buntes 
Programm, vom altbekann-
ten Weihnachtslied bis hin 
zu Gospels und Teilen des 

„Weihnachtsoratoriums“ von 
C. Saint Saens gestaltet. 

   Wir freuen uns über alle, die 
noch mitsingen möchte. Die 
Proben finden mittwochs von 
19.30 Uhr bis -21 Uhr im Ev. 
Gemeindezentrum am Ost-
ring 15 statt. Die Mitwirkung 

 Zu den Aufgaben des Chores 
gehört die Mitwirkung bei 
Gottesdiensten, Gelegenhei-
ten, wie zum Beispiel die Ein-
führung des neuen Pfarrers 
oder Gemeindefesten und ein 
oder zwei kleine Konzerte im 
Jahr. So ist die „Adventliche 
Abendmusik“ am zweiten 
Advent unser nächstes Ziel. 
Zusammen mit dem Chor 
der Friedensgemeinde  sowie 
weiteren Instrumentalisten 

ist auch projektweise mög-
lich. Sie verpflichten sich zu 
nichts. 
  Am Besten einfach vorbei-
kommen und mitmachen. Sie 
können sich aber auch direkt 
mit Herrn Piel (Tel 06033/
792666 ) oder dem Gemein-
debüro (Tel 06196/5038390 ) 
in Verbindung setzen. Freude 
am Singen und der Musik sind 
wichtiger als Notenkentnisse 
und Chorerfahrung

Der Chor der Ev. Limesgemeinde (auf dem Foto zusammen mit Sängerinnen und Sängern der 
Ev. Friedensgemeinde) wird seit vielen Jahren von Kantor Jürgen Piel geleitet

ANZEIGE
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                Termine
Mo bis Do  P  9.30 Uhr  Eltern-Kind-Kreis; Mi 17.45 Uhr Jugend-Musikgruppe 
       20.00 Uhr Kirchenchorprobe 
Do 09.09. M 20.00 Uhr Kino im Gemeindehaus: Thomas Mann � Der Zauberberg 
Mo 13.09. M 19.30 Uhr RWS-Skar u. Canasta 
Mi 15.09. P 15.00 Uhr Altenklub 
Do 16.9. P  15.00 Uhr Offener Behinderten-Treff 
    www.katholisch-schwalbach.de

Termine der Katholischen Gemeinde Schwalbach 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch, 8. September 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 
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Termine der Evangelischen Friedenskirchengemeinde 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch, 08. September 2010 

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 
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Termine der
Evangelisch-Freikirchlichen Gemeinde Schwalbach 

36/2010

Erscheinungstag: Mittwoch, 8. September 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(keine) 
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Termine der Christusgemeinde Schwalbach 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch, 08. September0 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

Mi. 08.09. 8.45 Uhr Ausgleichsgymnastik (Frau Dausel) 
Do. 09.09. 14.00 Uhr Seniorengymnastik (Frau Reiner) 
Fr. 10.09. 19.00 Uhr Offener Gesprächskreis Pfarrer i.R. M. Eckhardt 
    Bibelarbeit: 1.Petrus 5, 5c-11 
So. 12.09. 10.00 Uhr Einführungs-Gottesdienst der Konfirmandinnen 
    und Konfirmanden 
    (Pfarrer Richard Birke, Gemeindepädagogin Müller) 
Mo. 13.09. 10.00 Uhr Krabbelgruppe (Gemeindepädagogin  Sabine Müller) 

Pfarrer Richard Birke, Gemeindepädagogin Sabine Müller, Kirchenmusiker Jürgen Piel, 
Gemeindebüro Mo., Di., Do., Fr. von 9 bis 12.00 Uhr, Di. von 16.30 bis 18.00 Uhr  
Gabi Wentzell; Alle Telefone 503839-0. E-mail: info@Limesgemeinde.de 

Termine der Evangelischen Limesgemeinde Schwalbach 

KW 33/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch 18. August 2010

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

Termine der Evangelischen Limesgemeinde Schwalbach 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch 8. September 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

Gottesdienst  Mittwoch                 — 20.00

Gottesdienst  Sonntag                — 09.30  

     Gäste sind herzlich willkommen! 

    Mehr Informationen finden Sie auch 
    im Internet unter www.nak-schwalbach.de

Pfarrerin Birgit Reyher, Email: birgit.reyher@ekhn.de, Tel.: 06196/1006
Büro: Petra Schettl, Email: friedenskirchengemeinde.schwalbach@ekhn.de, Tel. 06196/1006
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. und Fr. von 9 bis 11 Uhr, Di. von 17 bis 19 Uhr 
Homepage: www.friedenskirche-schwalbach.de

2  8. SEPTEMBER 2010                                                            S C H W A L B A C H E R  Z E I T U N G   37. JAHRGANG  NR. 36

Hospizgruppe ‚Die Quelle‘
Sterbe- und Schwerkrankenbegleitung

Ökumenische Diakoniestation
65812 Bad Soden, Kronberger Straße 1 a
Telefon 0173 / 9206783
Täglich von 18 bis 19.30 Uhr

Ökumenische Diakoniestation 
Eschborn/Schwalbach
Hauptsraße 20  65760 Eschborn
Telefon 06196 / 9314849
Bürozeiten von 8.00 bis16.00 Uhr und nach Vereinbarung

Ökumenische Diakoniestation
für Kranken-,  Alten- u. Familienpflege

PFINGSBRUNNENSTRASSE 18  www.nak-schwalbach.de

Neuapostolische Kirche Schwalbach
PFINGSBRUNNENSTRASSE 18  www.nak-schwalbach.de

Christusgemeinde Schwalbach
Evangelische Gemeinde im Hessischen Gemeinschaftsverband e.V.

Evangelische Friedenskirchengemeinde

Evangelische Limesgemeinde
OSTRING 15  TEL. 503839-0

TELEFON 8 884 46 Veranstaltungen (falls nicht anders angegeben): Gruppenraum im Atrium 

KatholischePfarrgemeindeSchwalbach
PFARRAMT  TAUNUSSTRASSE 13  TEL.1288  FAX: 807997

BAHNSTRASSE 13  TEL. 1006

Pfarrer Alexander Brückmann,  Gemeindereferentin Ursula Müller,  Pastoralreferentin Susanne Godemann, Pfarrsekretärin Karin Montkau   

Bürozeiten in St. Pankratius: Mo. und Do. 8—12 und 14—18 Uhr.  Mi. 8—12; E-Mail: st-pankratius@gmx.de
Bürozeiten in St.Martin:  Di. und Fr. 9.30 – 12 Uhr,  Mi. 16–19 Uhr; E-Mail: gemeindesms@gmx.de

Vakanzpfarrerin Birgit Reyher,  Gemeindepädagoge Christopher Bechtold (Tel. 950686),  www.friedenskirche-schwalbach.de
Gemeindebüro: Mo., Di., Do. und Fr. von 9 bis 11 Uhr; Di. von 17 bis 19 Uhr.  (Tel. 1006)  info@friedenskirche-schwalbach.de

Weitere Infos unter: 06196-952070 (Pastor S. Heym), www.hegev.de      

Pfarrer Richard Birke,  Gemeindepädagogin Sabine Müller, Kirchenmusiker Jürgen Piel. 
Gemeindebüro: Mo., Di., Do. und Fr. von 9 bis 12 Uhr; Di. von 16 bis 18 Uhr. Gabi Wentzell.  
Alle Telefon 503839-0.  E-Mail: info@Limesgemeinde. de
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Ferienfreizeit für Geschwister behinderter Kinder - Hilfe von der Limes-Apotheke
............................................................................................................................................

Den Alltag hinter sich lassen
in Königstein als Finanzier mit 
Unterstützung der Schwalba-
cher Limes-Apotheke ermög-
licht, die eine gut gefüllte Rei-
seapotheke für die Freizeit zur 
Verfügung stellte, die glückli-
cherweise nicht zum Einsatz 
kam. Bei der Ferienfreizeit des 
Projekts „Bärenstark“ sollen 
die Geschwisterkinder eine 
unbeschwerte Zeit mit viel Ab-
wechslung unter fachlicher Be-
treuung erleben und dem Alltag 
einmal den Rücken zukehren. 

 Ein behindertes Kind in 
der Familie stellt für die 
gesamte Familie eine große 
Herausforderung dar. Daher 
verbrachte eine Gruppe 
neun- bis zwölfjährige 
Kinder, die ein behindertes 
Geschwisterkind haben, 
im Rahmen des Projekts 

„Bärenstark“ gemeinsam 
zwei Wochen in Sonnenbühl 
auf der Schwäbischen Alb.
 Das Projekt „Bärenstark“ 
wurde von der Carls Stiftung 

Zudem haben sie dort die Mög-
lichkeit, sich mit anderen Kin-
dern in ähnlichen Lebensum-
ständen auszutauschen. 

   Die Kindergruppe, die sich 
in den Sommerferien nach 
Sonnenbühl aufgemacht hatte, 
war sich einig:  Die Reise war 
ein Erfolg. Und deshalb ist 
auch für 2011 wieder eine 
Freizeit in Planung. Informa-
tionen hierzu gibt es unter 
www.carlsstiftung.de.        red

Die jungen Teilnehmer des Projekts „Bärenstark“ vor der Abreise nach Sonnenbühl auf der
Schwäbischen Alb                                                               Foto: privat  

Chor der Ev. Limesgemeinde 
sucht neue Mitglieder

und Solisten wird ein buntes 
Programm, vom altbekann-
ten Weihnachtslied bis hin 
zu Gospels und Teilen des 

„Weihnachtsoratoriums“ von 
C. Saint Saens gestaltet. 

   Wir freuen uns über alle, die 
noch mitsingen möchte. Die 
Proben finden mittwochs von 
19.30 Uhr bis -21 Uhr im Ev. 
Gemeindezentrum am Ost-
ring 15 statt. Die Mitwirkung 

 Zu den Aufgaben des Chores 
gehört die Mitwirkung bei 
Gottesdiensten, Gelegenhei-
ten, wie zum Beispiel die Ein-
führung des neuen Pfarrers 
oder Gemeindefesten und ein 
oder zwei kleine Konzerte im 
Jahr. So ist die „Adventliche 
Abendmusik“ am zweiten 
Advent unser nächstes Ziel. 
Zusammen mit dem Chor 
der Friedensgemeinde  sowie 
weiteren Instrumentalisten 

ist auch projektweise mög-
lich. Sie verpflichten sich zu 
nichts. 
  Am Besten einfach vorbei-
kommen und mitmachen. Sie 
können sich aber auch direkt 
mit Herrn Piel (Tel 06033/
792666 ) oder dem Gemein-
debüro (Tel 06196/5038390 ) 
in Verbindung setzen. Freude 
am Singen und der Musik sind 
wichtiger als Notenkentnisse 
und Chorerfahrung

Der Chor der Ev. Limesgemeinde (auf dem Foto zusammen mit Sängerinnen und Sängern der 
Ev. Friedensgemeinde) wird seit vielen Jahren von Kantor Jürgen Piel geleitet

ANZEIGE
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                Termine
Mo bis Do  P  9.30 Uhr  Eltern-Kind-Kreis; Mi 17.45 Uhr Jugend-Musikgruppe 
       20.00 Uhr Kirchenchorprobe 
Do 09.09. M 20.00 Uhr Kino im Gemeindehaus: Thomas Mann � Der Zauberberg 
Mo 13.09. M 19.30 Uhr RWS-Skar u. Canasta 
Mi 15.09. P 15.00 Uhr Altenklub 
Do 16.9. P  15.00 Uhr Offener Behinderten-Treff 
    www.katholisch-schwalbach.de

Termine der Katholischen Gemeinde Schwalbach 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch, 8. September 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 
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Termine der Evangelischen Friedenskirchengemeinde 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch, 08. September 2010 

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

�
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Termine der
Evangelisch-Freikirchlichen Gemeinde Schwalbach 

36/2010

Erscheinungstag: Mittwoch, 8. September 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(keine) 
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Termine der Christusgemeinde Schwalbach 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch, 08. September0 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

Mi. 08.09. 8.45 Uhr Ausgleichsgymnastik (Frau Dausel) 
Do. 09.09. 14.00 Uhr Seniorengymnastik (Frau Reiner) 
Fr. 10.09. 19.00 Uhr Offener Gesprächskreis Pfarrer i.R. M. Eckhardt 
    Bibelarbeit: 1.Petrus 5, 5c-11 
So. 12.09. 10.00 Uhr Einführungs-Gottesdienst der Konfirmandinnen 
    und Konfirmanden 
    (Pfarrer Richard Birke, Gemeindepädagogin Müller) 
Mo. 13.09. 10.00 Uhr Krabbelgruppe (Gemeindepädagogin  Sabine Müller) 

Pfarrer Richard Birke, Gemeindepädagogin Sabine Müller, Kirchenmusiker Jürgen Piel, 
Gemeindebüro Mo., Di., Do., Fr. von 9 bis 12.00 Uhr, Di. von 16.30 bis 18.00 Uhr  
Gabi Wentzell; Alle Telefone 503839-0. E-mail: info@Limesgemeinde.de 

Termine der Evangelischen Limesgemeinde Schwalbach 

KW 33/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch 18. August 2010

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

Termine der Evangelischen Limesgemeinde Schwalbach 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch 8. September 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

Gottesdienst  Mittwoch                 — 20.00

Gottesdienst  Sonntag                — 09.30  

     Gäste sind herzlich willkommen! 

    Mehr Informationen finden Sie auch 
    im Internet unter www.nak-schwalbach.de

  Pfarrer Alexander Brückmann  Tel. 06196/7745021, Mail: a.brueckmann@heilig-geist-am-taunus.de;  
  Zentrales Pfarrbüro Heilig Geist am Taunus  Tel. 06196/774500, Mail: pfarrbuero@heilig-geist-am-taunus.de 
  Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr, Dienstag bis Donnerstag 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr
  Homepage: www.heilig-geist-am-taunus.de  

Gottesdienst Mittwoch   20:00 Uhr
Gottesdienst Sonntag     10:00 Uhr

Voranmeldung über www.nak-frankfurt.de/
schwalbach-am-taunus

Mehr Informationen finden Sie auch 
im Internet unter www.nak-schwalbach.de

 Kath. Pfarrei Heilig Geist am Taunus
  PFARRAMT  TAUNUSSTRASSE 13  TEL. 5610200

Jeder ist herzlich willkommen!

Mehr Informationen finden Sie auch 
im Internet unter www.nak-schwalbach.de

So. 19.07. 10.30 Sommerkirche 
Gottesdienst in der 
ev. Kirche in Eschborn
mit Lektorin Ute Wagler

Nächster Gottesdienst in der Friedenskirche!
So. 26.07. 10.00 Sommerkirche

Gottesdienst mit 
Prädikantin Karin Heß

Termine der Evangelischen Friedenskirchengemeinde

KW 29/26 

Erscheinungstag: Mittwoch 15.07.2026 

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung:

So 12.07.    09:30 Uhr St. Pankratius Messe
Mi 15.07. 18:00 Uhr St. Martin Messe 
Do 16.07.    09:00 Uhr St. Pankratius Wortgottesdienst

Termine:
mittwochs 10.00 Uhr Eltern-Kind-Kreis

19.00 Uhr Kirchenchorprobe
donnerstags 17.30 Uhr Jugend-Musikgruppe 
Sonntagskaffee jeden Sonntag nach der Messe, Gemeindesaal

So 19.07.    09:30 Uhr St. Pankratius Messe
Mi 22.07. 18:00 Uhr St. Martin Messe 
Do 23.07.    09:00 Uhr St. Pankratius Wortgottesdienst

Termine:
mittwochs 10.00 Uhr Eltern-Kind-Kreis

19.00 Uhr Kirchenchorprobe
donnerstags 17.30 Uhr Jugend-Musikgruppe 
Sonntagskaffee jeden Sonntag nach der Messe, Gemeindesaal
Seniorentreff Mittwoch, 22.07.2026 um 15 Uhr, Gemeindesaal 

KW 30/2026 
So 26.07.    09:30 Uhr St. Pankratius Messe
Mi 29.07. 18:00 Uhr St. Martin Messe 
Do 30.07.    09:00 Uhr St. Pankratius Wortgottesdienst

Termine:
mittwochs 10.00 Uhr Eltern-Kind-Kreis

19.00 Uhr Kirchenchorprobe
donnerstags 17.30 Uhr Jugend-Musikgruppe 
Sonntagskaffee jeden Sonntag nach der Messe, Gemeindesaal
Seniorenrunde letzter Dienstag im Monat, 14:30 Uhr, Gemeindehaus St. Martin

KW 31/2026 
So 02.08.    09:30 Uhr St. Pankratius Messe
Mi 05.08. 18:00 Uhr St. Martin Messe 
Do 06.08.    09:00 Uhr St. Pankratius Wortgottesdienst

Termine der Evangelischen Limesgemeinde Schwalbach

KW 29/2026

Erscheinungstag: Donnerstag 16. Juli 2026

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung:

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden)

SOMMERKIRCHE
Sa. 18.07. 18.00 Uhr Abendgottesdienst (Prädikantin Anke Aßmann)

Mi. 22.07. 9.00 Uhr Stuhlgymnastik für Senioren

Pfarrer Sam Lee / Gemeindebüro: Mo., Di., Do., Fr. von 9.00 bis 12.30 Uhr, Gabi Wentzell

So			19.07																Kein	Gottesdienst	–	Sommerpause	
Di.		21.07 19:30	Uhr	 Bibellesen	im	Atrium

�lle �eranstaltungen �inden im �trium, 1. Stock, Westring 3, statt.
www.christusgemeinde-schwalbach.de
Tel. 06196-9699520

Schwalbach (MS) – Weil Steinchen und Be-
tonteile von der Decke herunterfallen können, 
hat die Stadt im Parkdeck unter dem Markt-
platz acht Stellplätze gesperrt. Auch der Park-
platz des Dienstwagens von Bürgermeister 
Thomas Milkowitsch ist betroffen.
Grund sind Schäden, die im Bereich einer 
Dehnungsfuge aufgetreten sind. Dort hat es 
offenbar Setzungen und Verschiebungen ge-
geben, die dazu führten, dass die Betonteile in 
die schwarze Kunststoffabdeckung der Deh-
nungsfuge fielen. An manche Stellen ist der 
Kunststoff aufgerissen und die Steine können 
herausfallen. Passiert ist wohl noch nichts, 
doch hat die Stadt die acht Parkplätze aus Si-
cherheitsgründen vorsorglich sperren lassen.
Warum sich die Steine überhaupt gelöst ha-
ben und was das für die gesamte Konstruktion 
des Parkdecks und des darüber liegenden 
Marktplatzes bedeutet, hat zwischenzeitlich 

ein Statiker überprüft. „Nach derzeitigem 
Kenntnisstand haben sich dabei keine Hin-
weise auf eine akute Beeinträchtigung der 
Standsicherheit ergeben. Im Rahmen der Ins-
pektion wurden jedoch einzelne Schäden fest-
gestellt, die näher untersucht und anschlie-
ßend instandgesetzt werden müssen“, schreibt 
der Pressesprecher der Stadt, Achim Lürtze-
ner, auf Anfrage der Schwalbacher Zeitung.
Die Sperrung der Stellplätze im Bereich der 
betroffenen Dehnungsfuge bleibe bis auf 
Weiteres bestehen. Die übrigen Stellplätze 
könnten dagegen uneingeschränkt genutzt 
werden.
Der abschließende Inspektionsbericht des In-
genieurbüros wird in der kommenden Woche 
erwartet. Auf dieser Grundlage sollen dann 
die erforderlichen Instandsetzungsmaßnah-
men sowie die Dauer der Sperrung festgelegt 
werden.

Insgesamt acht Stellplätze im Parkdeck unter dem Marktplatz sind zurzeit gesperrt. Im Bereich 
der darüber liegenden Dehnungsfuge ist es zu Schäden gekommen.� Foto: Schlosser

Stadt muss Parkplätze absperren

Eschborn (ew) – Das Familienzentrum 
„Treffpunkt Mensch“ in Niederhöchstadt bie-
tet nach den Sommerferien zwei neue Kurse 
für Eltern mit Babys im ersten Lebensjahr an. 
Ab Dienstag, 11. August, begleitet Hebamme 
Sophie Deul Eltern mit Kindern, die zwischen 
Januar und Mitte März 2026 geboren wurden. 
Themen sind unter anderem Babymassage, 
Stillen, Beikost und Schlaf. Der Kurs umfasst 
sieben Termine und kostet 91 Euro.
Ein weiterer siebenwöchiger „PEKiP“-Kurs 

beginnt am Donnerstag, 13. August. Er richtet 
sich an Eltern mit Babys, die zwischen Mitte 
März und Mitte Mai 2026 geboren wurden. Im 
Mittelpunkt stehen Spiel- und Bewegungsan-
gebote, die die motorische und geistige Ent-
wicklung der Kinder fördern sollen. Gleichzei-
tig bietet der Kurs Gelegenheit zum Austausch 
mit anderen Eltern. Weitere Informationen und 
Anmeldungen sind unter familienzentrum-
treffpunkt-mensch.de sowie per E-Mail an fa-
milienzentrum@andreasgemeinde.de möglich.

Neue Kurse im Familienzentrum
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Tickets für das Freibad 
online vorbestellen
Bad Soden (bs) – Hochsommerliche Tempe-
raturen sorgen dafür, dass das „FreiBadSo-
den“ von vielen Badefans gerne genutzt wird. 
Langes Anstehen in der Warteschlange an der 
Kasse kann dabei mit dem praktischen On-
line-Ticketverkauf umgangen werden. Wer 
sein Ticket vorab online kauft, kommt deut-
lich schneller ins Freibad und kann die „Fast 
Lane“ am Eingang nutzen. Tickets können 
bequem von zu Hause oder spontan vor Ort 
per Smartphone unter www.bad-soden.de/
freibad gekauft werden. Die Bezahlung ist 
einfach per Kreditkarte oder PayPal möglich.



17. Juli 2026	 SCHWALBACHER ZEITUNG� KW 29 – Seite 3

Flagship Store & Zentrale:
Hanauer Landstraße 174
60314 Frankfurt/Main

Cityhaus:
Sandgasse 6
60311 Frankfurt/Main

Bad Homburg:
Waisenhausstraße 2
61348 Bad Homburg

– Anzeige –

Juristen-Tipp Scheidungs-Ratgeber

Bleichstraße 5
61476 Kronberg im Taunus

Tel. 06173 32746-0

info@peyerl-ra.de
www.peyerl-ra.de

Teil 14: Der nacheheliche Unterhalt (Teil 2) 
von Andrea Peyerl
Anders als beim Kindes- oder Trennungsunterhalt gibt 
es verschiedene Unterhaltstatbestände für den nachehe-
lichen Unterhalt des geschiedenen Ehepartners. Grund-
sätzlich ist jeder Ehepartner nach der Scheidung für 
seinen Unterhalt selbst verantwortlich. Es ist also sehr 
genau zu prüfen, ob ein Unterhaltsanspruch besteht, 
selbst wenn auf den ersten Blick eine der nachstehenden 
Situationen vorliegt. Für den Unterhaltsverpflichteten und 
für den Unterhaltsberechtigen ist es wichtig, sich quali-
fiziert beraten zu lassen.

1.  Unterhalt wegen der Betreuung eines gemeinschaft-
lichen minderjährigen Kindes 

2. Unterhalt wegen Alters 

3. Unterhalt wegen Krankheit 

4. Unterhalt wegen Erwerbslosigkeit 

5. Aufstockungsunterhalt 

Die verschiedenen Ansprüche auf nachehelichen Unter-
halt werden in den kommenden Folgen des Scheidungs-
Ratgebers besprochen.

Fortsetzung am Freitag, dem 31. Juli 2026.

Bereits erschienene Teile können Sie gerne über die 
Kanzlei anfordern.

Andrea Peyerl, Rechtsanwältin und Fachanwältin für  
Familienrecht, Kronberg im Taunus

Andrea Peyerl
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Familienrecht

von Mathias Schlosser

Wenn es schon mit 
echten Klimaschutz-
Maßnahmen nicht so 
richtig klappt, versu-
chen viele Städte und 
Gemeinden zumindest 
die Folgen des Klima-
wandels zu bekämp-
fen. Landauf, landab 
werden dazu Hitze-
schutzpläne geschrie-
ben und öffentliche 

Trinkbrunnen installiert.
Auch Schwalbach hat seit einiger Zeit so eine 
schicke Edelstahlsäule, die ein wenig me-
diterranes Flair ins Limes-Einkaufszentrum 
bringt. Denn öffentliche Wasserstellen sind 
rund ums Mittelmeer durchaus verbreitet.
Da in Deutschland aber aus allen Wasserhäh-
nen trinkbares Wasser fließt, ist der hübsche 
Brunnen eigentlich überfüssig. Wer bei der 
nächsten Hitzewelle halb verdurstet durch 
die Passage irrt, wird das Waschbecken in der 

keine zehn Meter entfernten Pizzeria sicher 
finden.
Wichtiger als Trinkbrunnen ist Aufklärung. 
Als vor zweieinhalb Wochen auch in Schwal-
bach die 40 Grad erreicht wurden, sah man 
immer noch jüngere Leute, die ihre Jogging-
Runden drehten und ältere Leute, die zur 
Mittagszeit zu Fuß ihre Einkäufe erledigten. 
Bei Glatteis im Winter käme niemand auf 
solche Ideen.
Vor schlechtem Wetter – und da gehört eine 
extreme Hitzewelle nun einmal dazu – kann 
der Staat seine Bürgerinnen und Bürger nicht 
schützen. Was er tun kann, ist aber, dafür zu 
sorgen, dass klimaschädliches Verhalten ab-
gestellt oder zumindest teurer wird.  Doch 
das ist offenbar viel schwieriger als einen 
Trinkbrunnen aufzustellen.

Schreiben Sie uns Ihre Meinung zu dem 
Thema und senden Sie einen Leserbrief 
an redaktion-sz@hochtaunus.de mit Ihrer 
vollständigen Anschrift und einer Rückruf-
Telefonnummer (beides nicht zur Veröffent-
lichung)!

S C H W A L B A C H E R  S P I T Z E N
Überflüssiges Wasser

Seit Dienstag herrscht wieder Stille im Naturbad. Die Becken mussten erneut gesperrt werden. 
Die Stadt hofft, dass ab dem Wochenende wieder gebadet werden kann.� Foto: Schlosser

Schwalbach (MS) – Ein bisschen verzweifelt 
sind sie schon bei der Wasserversorgung 
Main-Taunus (WMT) und der Stadt. Denn 
obwohl sich kaum noch Nilgänse im Natur-
bad aufhalten, haben die Wasserwerte erneut 
die Grenzwerte überschritten. Am Dienstag 
mussten daher im Naturbad erneut das Nicht-
schwimmerbecken und das Schwimmerbe-
cken gesperrt werden.
Wie die Stadt Schwalbach mitteilt, bleiben 
der Kleinkindbereich, in dem jeden Tag das 
Wasser gewechselt wird, und die Spiel- und 
Sportflächen geöffnet und können kostenlos 
genutzt werden. Stadt und WMT hoffen, dass 
die neuesten Proben bis zum Wochenende 
ausgewertet sind und das Bad dann unter Um-
ständen wieder komplett öffnen kann. Die 
Stadt informiert über ihre Internetseite 
schwalbach.de sowie über die Social-Media-
Plattformen Facebook und Instagram.
Warum die strengen Grenzwerte für Naturbä-
der erneut überschritten wurden, ist unklar. 
Denn die Bemühungen, die Nilgänse zu ver-

treiben, waren erfolgreich. Vor allem die 
nächtlichen Streifen haben dafür gesorgt, dass 
sich nur noch sporadisch ganz wenige Tiere 
im Bereich des Naturbads aufhalten.
Verantwortlich könnten dieses Mal die hohen 
Temperaturen sein. Ab einer Wassertempera-
tur von 25 Grad wird es prinzipiell schwierig, 
ein Naturbad ohne Chlor weitgehend frei von 
Bakterien zu halten. Aktuell liegt die Wasser-
temperatur bei 24,6 Grad.
In der Schwalbacher Facebook-Gruppe hat 
die Nachricht von der erneuten Schließung 
sofort für aufgeregte Kommentare gesorgt. 
„Wenn du entdeckst, dass du ein totes Pferd 
reitest, steig ab“, kommentiert ein Nutzer. 
Stephanie Müller, die Fraktionsvorsitzende 
von „FDP & Freie Bürger“ bringt eine Idee 
ihrer Gruppierung aus dem Wahlkampf erneut 
ins Spiel. Die Liberalen hatten Anfang des 
Jahres vorgeschlagen, dass Naturbad in ein 
konventionelles Bad umzubauen. „Schwal-
bach braucht ein Bad, auf das man sich ver-
lassen kann“, sagt Stephanie Müller. 

Becken sind schon wieder geschlossen

Gasleitung muss erneuert werden

Seit Mitte der vergangenen Woche Regeln Ampeln den Verkehr in der Haupt- und der Ringstra-
ße im Bereich vor der Feuerwehr. Nach Angaben der Stadtverwaltung wird auf einer Länge 
von 65 Metern die Gasleitung erneuert, die dort auch die Fahrbahn unterquert. Aufgrund der 
schwierigen Verkehrssituation mussten an vier Stellen Ampeln aufgestellt werden, die nun in 
vier Phasen den Auto- und den Fußgängerverkehr regeln, was gelegentlich zu Wartezeiten 
führt. Um die Beeinträchtigungen für den Straßenverkehr zu minimieren, wurden die Arbeiten 
laut Stadt bewusst in die Sommerferien gelegt. Nach aktueller Mitteilung des Bauleiters sollen 
die Bauarbeiten am Freitag, 17. Juli planmäßig abgeschlossen werden. � Foto: Schlosser

Babytreff in 
Eschborn startet
Eschborn (ew) – Der Ba-
bytreff im Mehrgeneratio-
nenhaus Eschborn beginnt 
nach der Sommerpause 
wieder am Donnerstag, 30. 
Juli. Das Angebot richtet 
sich an Eltern mit Babys im 
ersten Lebensjahr und fin-
det anschließend jeden 
Donnerstag von 10 Uhr bis 
11.30 Uhr im Familienraum 
im ersten Stock des Mehr-
generationenhauses ian der 
Hauptstraße 18 - 20 statt. 
Im Mittelpunkt stehen der 
Austausch über die Ent-
wicklung der Kinder sowie 
Spiel- und Bewegungsan-
gebote, Krabbelverse und 
Bewegungslieder. Neue 
Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer können jederzeit 
ohne Anmeldung dazukom-
men. Für Materialien wird 
ein Beitrag von zwei Euro 
erhoben. Weitere Informa-
tionen gibt Gemeindepäda-
gogin Christine Elcacho-
Behnke per E-Mail an 
christine.elcacho-behnke@
ekhn.de .
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Mit den Sternen durch die Woche

Widder

21. 3. – 20. 4.

Stier

21. 4. – 20. 5.

Zwilling

21. 5. – 21. 06.

Krebs

22. 6. – 22. 7.

Löwe

23. 7. – 23. 8.

Jungfrau

24. 8. – 23. 9.

Waage

24. 9. – 23. 10.

Skorpion

24. 10. – 22. 11.

Schütze

23. 11 – 21. 12.

Steinbock

22. 12 – 20. 1.

Wassermann

21. 1. – 19. 2.

Fische

20. 2. – 20. 3.

18. bis 24. Juli 2026

Sie müssen sich im beruflichen 
Bereich eine dickere Haut zu 
legen! Wenn Sie Ihre Anspan-
nung zu deutlich zeigen, werden 
schnell Zweifel an Ihrer Belast-
barkeit laut.

Ein paar bestimmte Menschen 
gehen Ihnen gerade ziemlich auf 
die Nerven? Versuchen Sie trotz-
dem, nicht allzu negativ zu den-
ken, dann wird sich ein Wunsch 
erfüllen. 

Sie sollten öfter einmal über Ih-
ren pflichtbewussten Schatten 
springen und nach getaner Ar-
beit die wertvolle Freizeit mit 
Leichtigkeit und Muße ausgiebig 
genießen.

Die Nervosität, die Sie ein ums 
andere Mal überfällt, ist völlig 
unbegründet, denn die Nach-
richt, auf die Sie warten, wird 
genau zum angekündigten Zeit-
punkt eintreffen. 

Wer sich selbstkritisch unter die 
Lupe nimmt, wird bald die Ur-
sachen für ein paar Schwächen 
entdecken. Dabei ist Ehrlichkeit 
sich selbst gegenüber Grundvor-
aussetzung.

Die gewünschten Erfolge wer-
den sich, wenn es an der Zeit ist, 
schon einstellen. Es gilt jetzt, ge-
lassen jede Hektik zu vermeiden 
und dadurch Flüchtigkeitsfehler 
auszuschließen. 

Die Beziehung zu einem be-
stimmten Menschen gestaltet 
sich immer schwieriger, da der 
andere eine bedingungslose Hin-
gabe einfordert, die Sie nicht be-
reit zu geben sind.

Ausgesprochen positive Einflüs-
se erleichtern Ihnen jetzt jegli-
che Vorhaben. Eine Glücksphase 
beginnt, in der Sie beruflich wie 
privat einige schöne Erfolge fei-
ern können.

Zukunftsweisende Entscheidun-
gen sollten Sie jetzt umgehend 
auf den Weg bringen. Bleiben Sie 
beim Verfolgen Ihrer Ziele unbe-
dingt am Ball und lassen Sie sich 
nicht ablenken.

Gegenseitig haben Sie und Ihr 
Partner sich in den vergangenen 
Tagen über kleine Krisen hin-
weggeholfen. Über die Zeit sind 
Sie zu einem echten Team zu-
sammengewachsen!

Liebe und Freundschaft zei-
gen sich augenblicklich von der 
schönsten Seite. Aber hüten Sie 
sich ja vor großartigen Verspre-
chungen. Jemand könnte Sie 
beim Wort nehmen. 

Manchmal ist der Abbruch eines 
Vorhabens tatsächlich die besse-
re Variante als das sture Festhal-
ten an Ihren Plänen. Wägen Sie 
Vor- und Nachteile gut gegenei-
nander ab.

MIT DEN STERNEN DURCH DIE WOCHE

Samstag

29  18

Sonntag

27  18

Freitag

30  22

Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:

S+M GmbH
Rudolf-Diesel-Straße 1 – 65719 Hofheim-Wallau 
Tel. 06122 5873680 – Fax 06122 5873681 

www.sandstrahlarbeit.de • s+m@sandstrahlarbeit.deDAS WETTER AM WOCHENENDE Apotheke prime
Ihre Apotheker aus der Region!
Jetzt bequem mit der APP das eRezept einlösen!

Sofortlieferung
im Rhein Main 
Gebiet

KOSTENLOSE Service-Hotline
06171 9161 444

bestellung@apothekeprime.de

www.apothekeprime.de

Wir richten die Appgerne vor Ort für Sieein (kostenfrei).Gesundheitskarteans Handy halten Rezept senden Lieferung erhaltennach Hause – schnellund unkompliziert.

APP Download

Schwalbach (MS) – Wieder gutes Wetter, wie-
der gute Musik. Auch der dritte Schwalbacher 
Sommertreff am Donnerstag vergangener Wo-
che war wieder ein Erfolg. Rund 400 Schwal-
bacherinnen und Schwalbacher kamen auf 
dem Platz hinter der Alten Schule zusammen 
und feierten gemeinsam mit „The Time Ban-
dits“.
Die Band, die in Schwalbach schon viele Auf-
tritte hatte, schaffte es mit ihrem Mix aus 
Rock´n´Roll und eingängigen Popsongs 
schnell, für Stimmung zu sorgen. Mit Chris-
toph Schmalz und Michael Volland spielen 

bei „The Time Bandits“ auch zwei Schwalba-
cher mit, so dass die Frankfurter Band bei den 
Sommertreffs immer auch ein bisschen ein 
Heimspiel hat. 
Spätestens als Sänger Ben Engel nach der 
Pause im Elvis-Kostüm die Bühne betrat, gab 
es für die zahlreichen Tänzerinnen und Tän-
zer vor der Bühne kein Halten mehr. Und wei-
ter hinten animierte Saxofinist Michael 
Schulz mit Ausflügen ins Publikum auch die-
jenigen zum Mitmachen, die eigentlich nur 
eine Wurst mit Pommes essen wollten. Die 
kamen vergangene Woche von der Schwalba-
cher Feuerwehr, die die Versorgung der Besu-
cher wie immer perfekt organisiert hatte.

Noch zwei Mal Sommertreff
Der nächste Sommertreff findet auch diese Wo-
che wieder am Donnerstag statt. Ab 19 Uhr 
spielt die Band „Rockin´ Times“ auf dem Platz 
hinter der Alten Schule. Die sieben Musikerin-
nen und Musiker aus dem Rhein-Main-Gebiet 
spielen Rock- und Popklassiker der vergange-
nen vier Jahrzehnte. Für Speisen und Getränke 
sorgt der Sporttauchclub Schwalbach-
Eschborn. Der Eintritt ist frei. Eine Woche spä-
ter, am Donnerstag, 23. Juli, endet die diesjäh-
rige Reihe mit einem Auftritt der Band „The 
Bubbles“. Dann übernimmt der Eintracht 
Frankfurt Fan Club Schwalbach die Bewirtung.

Saxofinist Michael Schulz bei einer seiner „Wanderungen“ durch das Publikum. � Foto: Bär

Wenn Elvis zum Sommertreff kommt

Der Platz hinter der Alten Schule war am 
beim Sommertreff am vergangenen Donners-
tag wieder gut gefüllt. � Foto: Schlosser

Zum Artikel „SPD fordert einen Hitzeaktionsplan“ in der Ausgabe vom 10. Juli erreichte die 
Redaktion nachfolgender Leserbrief. Leserbriefe geben ausschließlich die Meinung ihrer Ver-
fasser wieder. Die Redaktion behält sich Kürzungen vor. Wenn auch Sie einen Leserbrief veröf-
fentlichen möchten, senden Sie ihn unter Angabe Ihrer vollständigen Adresse und einer Rück-
ruf-Telefonnummer (beides nicht zur Veröffentlichung) an redaktion-sz@hochtaunus.de .

Die Hitze erträglicher machen. Das will die 
SPD mit einer Eingabe an den Magistrat errei-
chen. Meine Frage an Planer und Gestalter des 
Bahnhofsvorplatzes bezüglich einer Vermei-
dung von Hitzestau dieses Platzes der von allen 
Seiten mit Häusern bebaut ist und auf dem alle 
Bäume gefällt worden sind: Haben Sie bei der 
Planung auch an die Bewohner des Mietshau-

ses das auf einer Seite zum Bahnhofplatzes ge-
dacht? Wo waren bei der Planung des Bahn-
hofsvorplatzes jene Menschen, die bedacht ha-
ben, dass sich dieser Platz mit der Pflanzung 
einiger Bäume, die wenigsten etwas Schatten 
gespendet hätten, die Hitze in diesem Backofen 
ein klein wenig erträglicher wird. 
� Edeltraud Bernhardt, Schwalbach

L E S E R B R I E F
“Hitze erträglicher machen”Rhein-Main (sz). Die Süwag Energie AG 

setzt auch in diesem Jahr ihre Aktion „Süwag 
macht Sport“ fort. Seit dem 11. Juni können 
Sportvereine wieder vergünstigte Ausrüs-
tungsgegenstände für ihre Nachwuchsmann-
schaften bestellen. Die Aktion besteht bereits 
seit rund 15 Jahren.
Über einen Online-Shop stehen unter ande-
rem Trikotsätze für Fußball-, Handball- und 
Volleyballmannschaften zur Verfügung. Die 
Vereine können dort die verschiedenen Mo-
delle und Farben auswählen und ihre Bestel-
lungen direkt aufgeben. Ziel ist es, Kinder- 
und Jugendmannschaften mit einheitlicher 
Sportkleidung auszustatten und damit das Ge-
meinschaftsgefühl innerhalb der Teams zu 
stärken. Nach Angaben von Süwag wird das 

Angebot von den Vereinen seit Jahren inten-
siv genutzt. „Die große Resonanz der Vereine 
und die vielen Bestellungen freuen uns jedes 
Jahr aufs Neue“, erklärt die Projektverant-
wortliche Stephanie Ditscheid. Besonders 
freue das Unternehmen, dass viele Vereine 
der Aktion bereits seit langer Zeit die Treue 
hielten.
Die Bestellmenge ist zunächst auf fünf Be-
stellungen pro Vereinsabteilung begrenzt. 
Eine Bestellung kann beispielsweise aus ei-
nem kompletten Trikotsatz für eine Jugend-
mannschaft bestehen. Die Ausgabe erfolgt 
nur solange der Vorrat reicht.
Weitere Informationen, den Katalog sowie 
das Bestellformular finden Vereine suewag-
machtsport.de im Internet.

Auch in diesem Jahr bietet die Süwag vergünstigte Trikots und vieles mehr an.� Foto: Süwag

Günstige Trikots für Nachwuchs-Teams
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-WISSEN

Aktuelle  
Krebsforschung  
Man hat mehr über das Thema 
Metastasierung herausgefun-
den. 90 Prozent der krebsbe-
dingten Todesfälle gehen auf 
Metastasen zurück. Im Blut 
des Menschen befindet sich 
auf 10 Mrd. Blutzellen eine Tu-
morzelle. Das liegt daran, dass 
die Zellen im Blut mechanisch 
zerstört werden können und die 
Immunzellen sofort versuchen 
die Tumorzellen abzutöten. Die 
Tumorzellen bilden sogenannte 
Cluster, die sich so im Verbund 
vor dem Zelltod schützen. Diese 
Cluster können ihre Form ver-
ändern und so kleinste Durch-
gänge passieren. Bisher gibt es 
noch keine Medikamente, die 
die Metastasierung verhindert. 
Aber mit dem Wissen dieser 
Zellcluster hat man jetzt neue 
Therapieoptionen, die getestet 
werden. Die Wissenschaft ar-
beitet im Moment daran, ob es 
ausreicht die Cluster aufzubre-
chen, um die Metastasierung 
zu verhindern oder sogar abzu-
bauen. Je mehr Cluster im Blut 
nachgewiesen werden können, 
desto aggressiver ist der Erkran-
kungsverlauf.

E-Rezepte aus der Region am 
gleichen Tag geliefert bekom-
men: Einfach apothekeprime 
als App herunterladen, Gesund-
heitskarte an das Handy halten 
und wir kümmern uns umge-
hend um die Belieferung! Bleib 
daheim mit Apotheke prime. Bei 
Rückfragen erreichen Sie uns un-
ter 06171 9161 444.

Ihr Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast

Anzeige

Solarpark 
Ratekau

Jetzt investierbar

Ihr Einstieg in erneuerbare Energien: 
Ab 50 € in den Solarpark 
Ratekau investieren.

Festzins

ab 5,50%

Gesetzlicher Risikohinweis: Der Erwerb dieser Wertpapiere ist mit er-
heblichen Risiken verbunden und kann zum vollständigen Verlust des 
eingesetzten Vermögens führen.

POWERED BY

Emittent:
Green Vision Two 
GmbH & Co. KG
Holzdamm 28-32
20099 Hamburg

Scannen für mehr Infos!

Anzeigengröße:3-spaltig/263mm
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14-tägig erscheinende unabhängige 
Lokalzeitung für Eschborn mit Niederhöchstadt. WocheWoche
EschbornerEschborner

Untere Hainstr. 2 
61440 Oberursel
Tel. 06171/973710
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Ab sofort: Termin nach Vereinbarung
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BETTEN UND GARDINEN

Hier könnte
Ihre Anzeige

stehen. 
Anzeigen Hotline
Tel. 06171/62 88 0

Adam Koch GmbH & Co. KG
Altkönigstr. 43 · 61440 Oberursel

Telefon: 06171 54589

Beratung – Planung – Ausführung
www.koch-oberursel.de

Führende Badeinrichter

Wer im Trausaal des Eschborner Museums aufgeregter war, ließ sich nicht so einfach beantworten, denn für alle Beteiligten war es die erste 
Trauung. Nachdem Bürgermeister Adnan Shaikh kürzlich beim Seminar für angehende Standesbeamte in Bad Salzschlirf erfolgreich die Prüfung 
abgelegt hatte, darf er nun Eheschließungen vornehmen. Dass sich das Brautpaar Beatrice Macek und Christian Hohl speziell ihn gewünscht und 
angefragt hatte, freute Shaikh besonders: „An unserer Geschichte sieht man, wie verbunden wir hier in Eschborn alle sind und dass man ein 
solches Zusammentreffen auf kurzem und direktem Wege einfädeln kann.“ Denn die aus Niederhöchstadt stammende Braut kennt er bereits aus 
seiner Zeit als Lehrer und Direktor der Heinrich-von-Kleist-Schule, und eine gemeinsame Abschlussfahrt nach Köln haben beide als „ereignis-
reich und sehr lustig“ in Erinnerung. Zudem ist auch ihr Vater kein Unbekannter, war Otto Macek doch jahrelang Leiter der Polizeidienststelle 
in Eschborn. Stellvertretend für die Tochter, übernahm er den Anruf beim Bürgermeister, um zu fragen, ob dieser die Trauung vollziehen wolle. 
Für Shaikh sowohl Ehren- als auch Herzenssache, und so gab es – coronakonform – ein gemeinsames Vorgespräch per Videokonferenz. „Ich 
wollte ja eine Ansprache formulieren, die persönlich gestaltet ist und mit dem Paar auch wirklich etwas zu tun hat“, so der „frisch gebackene“ 
Standesbeamte. Begleitet wurden die Brautleute jeweils nur von ihren Müttern – und natürlich von Sohn Paul. Der Eineinhalbjährige verfolgte 
die Trauung vom Schoß der Mutter und schien mit der kleinen Zeremonie ebenfalls sehr zufrieden zu sein. Foto:Kreuzer

Erste Trauung von Bürgermeister Shaikh

Stadt Eschborn testet smarte LED-Musterstraßenleuchten
Eschborn (es). In der Königsberger Straße in 
Niederhöchstadt ist seit Kurzem eine Auswahl 
von Muster-Straßenleuchten mit neuester 
LED-Technik (Licht emitierende Diode) zu 
besichtigen. Der Testlauf der Stadt Eschborn 
wird gemeinsam mit dem Energieversorger 
SüwAG als Vertragspartner für die Straßenbe-
leuchtung umgesetzt. 
Bürgermeister Adnan Shaikh bittet die An-
wohner der Königsberger Straße in Nieder-
höchstadt für die Dauer des Tests um Ver-
ständnis, da auch Muster-Straßenleuchten  
zum Einsatz kommen, die für eine Wohnstra-
ße gegebenenfalls als unpassend empfunden 
werden. „Nach der Probephase, die voraus-
sichtlich bis Ende Februar dauern soll, wird 

ein Vorschlag für die städtischen Gremien er-
arbeitet, welche Modelle an welchen Straßen 
der Stadt Eschborn zum Einsatz kommen kön-
nen.
Die Stadt Eschborn wird ab 2021 die Straßen-
beleuchtung quartiersweise modernisieren. 
Gestartet wird mit der Umrüstung im Stadtteil  
Niederhöchstadt, wo die Straßenbeleuchtung 
veraltet ist und dringend erneuert werden 
muss.  Die LED-Leuchten werden mit smarter  
Steuerungstechnik ergänzt. „Heute verfügbare 
LED-Technik bietet gegenüber den  
Anfangsjahren viel mehr als technische Effi- 
zienz.“ Sie ist bedarfsgerecht steuerbar und 
weist einen reduzierten Blauanteil im Spek-
trum auf. Dies ist für die Gesundheit von 
Mensch, Fauna und Flora wichtig“, erläutert 
Bürgermeister Adnan Shaikh.
Bisher sind von den rund 3127 Straßen- und 
Wegeleuchten in Eschborn 365 bereits mit 
LED-Leuchten ausgestattet. Mittels der 
LED-Technik kann eine Einsparung von mehr 
als 50 Prozent an Energie erzielt werden ge-
genüber den bisher überwiegend verwendeten 
Natriumdampfleuchten. 
Weitere Einsparungen verspricht sich die 
Stadt Eschborn über die moderne Steuerung 
der LED-Leuchten via Funk. Das heißt, Sen-
soren übermitteln ihre lokalen Werte an einen 
zentralen Rechner. Die Dimmbarkeit der 
LED-Leuchten mittels Bewegungssensoren 
ermöglicht es, die Helligkeit nun auch abhän-
gig von der Zahl der Autos, Fußgänger und 
Radfahrer zu regeln. 
Dabei wird immer die Beleuchtungsstärke 
eingehalten, die von der DIN-Norm für die 

jeweilige Verkehrssituation festgelegt ist. So-
mit kann über die bisherige Nachtschaltung 
hinaus auch bei stark nachlassendem Verkehr 
wie etwa am späten Feierabend zusätzlich 
Energie gespart und unnötige Lichtverschmut-
zung verhindert werden. 
„Dass die Lichtverschmutzung eingedämmt 
werden soll, hat der Magistrat bereits 2019 
beschlossen. Die Straßenbeleuchtung in 
Eschborn wird sukzessive smarter und somit 

energiesparender sowie klima- und umwelt-
freundlicher, wie im Klimaschutzkonzept vor-
gesehen“, erklärt der städtische Klimaschutz-
manager und Projektleiter Edmund Flö-
ßer-Zilz.
Weitere Informationen sind unter www.
eschborn.de zu finden oder erhält man bei Kli-
maschutzmanager Edmund Flößer-Zilz unter 
Telefon 06196-490279 oder per E-Mail an 
klimaschutz@eschborn.de.

Eine Muster-Straßenleuchte mit neuester 
LED-Technik. Foto: Stadt Eschborn

Florian Bienias (Syna), Klimaschutzmanager Edmund Flößer-Zilz, Karsten Becker (Firma 
Trilux) v.l.. Foto: Stadt Eschborn

Neue Stadträtin 
ins Amt eingeführt
In der vergangenen Sitzung der Stadtverord-
netenversammlung hat Stadtverordnetenvor-
steher Reinhard Birkert die Eschborner Bür-
gerin Susanne Sievers (Die Linke) als neue 
ehrenamtliche Stadrätin vereidigt. Susanne 
Sievers ist die Nachfolgerin der ausgeschiede-
nen Stadträtin Irmtraud Bottoms. Gemäß der 
Hessischen Gemeindeordnung werden ehren-
amtliche Stadträte in einer öffentlichen Sit-
zung in ihr Amt eingeführt. Dieses Mal muss-
ten jedoch einige coronabedingte Anpassun-
gen vorgenommen werden, so entfiel bei-
spielsweise der sonst übliche Handschlag.
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Rückblick und Ausblick: Im vergangenen Jahr konnte die offizielle Übergabe des erneuerten oberen Kunstrasenplatzes der Sportanlage Hinter 
der Röth an die Vereine BSC 1961 und FC Sportfreunde 1920 im Oktober erfolgen. Bürgermeister Immisch hat zur Eröffnung für jeden Verein 
drei Fairtrade-Fußbälle mitgebracht, denn schließlich möchte Schwalbach seinem Titel als Fairtrade-Stadt gerecht werden. Die Vereine freuen 
sich, wenn die Wiederaufnahme des Spielbetriebs nach den Corona-Einschränkungen wieder möglich ist. Foto: Stadt Schwalbach

Schwalbach (sn). In Schwalbach 
hat sich in vielen Bereichen einiges 
getan. Einen Rückblick auf das 
Jahr 2020 gibt die Stadtverwaltung. 
Auch die Maßnahmen zur Corona-
Pandemie stellten die Stadt vor neue 
Herausforderungen.

Seit 7. Dezember ist die Stadt Schwalbach am 
Taunus Mitglied im Bündnis der Klima-Kom-
munen Hessens. Damit hat sich Schwalbach 
verpflichtet, bis zum Jahr 2050 klimaneutral 
zu werden. Um darzulegen, wie dieses Ziel 
erreicht werden soll, muss ein Aktionsplan zu 
Klimaschutz und Klimawandelanpassung auf-
gestellt werden. 
Schwalbach hat gleich zu Beginn 2020 seinen 
Zuschuss von fast 2,7 Millionen Euro zu Pla-
nung und Vorbereitung der Ausschreibung für 
die Regionaltangente West (RTW) überwie-
sen. Mit dieser Schienenverbindung, die 
Frankfurt in einem großen Halbkreis westlich 
umfährt, sollen die Kapazitäten des öffentli-
chen Personennahverkehrs der Region ge-
stärkt werden.
Die Stadt gehört auch zu den Kommunen, die 
unter Federführung des Regionalverbandes 
FrankfurtRheinMain eine Machbarkeitsstudie 
für den Radschnellweg „Taunushang-Frank-
furtRheinMain 4“ (FRM4) in Auftrag gegeben 
haben. Dieser führt von Bad Soden über 
Schwalbach und Sulzbach nach Eschborn. 
Dort schließt er an die Trasse des geplanten 
Radschnellweges FRM5 „Vordertaunus“ an, 
der dann bis in die Frankfurter Innenstadt und 
über Steinbach, Oberursel und Bad Homburg 
nach Friedrichsdorf führen soll.
2020 beteiligte sich die Stadt Schwalbach am 
Taunus zum sechsten Mal am bundesweiten 
Wettbewerb „Stadtradeln“ (www.stadtra-
deln.de). Drei Wochen lang, von 7. bis 27. 
Juni, radelten 155 Schwalbacher mehr als 
40 000 Kilometer. Dabei wurden rund sechs 
Tonnen CO2-Emissionen erspart. Es ist offen-
sichtlich: Die Aufgaben im Rathaus rund um 
das Thema nachhaltige Mobilität werden 
mehr. In diesem Herbst wurde deshalb eine 
Mitarbeiterin eingestellt, die sich vorrangig 
diesem Sachgebiet widmen wird.
Die Eschborner Straße wurde saniert und die 
beiden Bushaltestellen dort barrierefrei ausge-
baut. Ein Fahrradschutzstreifen wurde mar-
kiert. Weitere Sanierungen und Begrünungen 

wurden umgesetzt. Der obere Kunstrasen-
platz der Sportanlage Hinter der Röth wurde 
im Sommer von Grund auf erneuert. Verschie-
dene Bebauungspläne wurden bearbeitet. 
Die Pläne zur Umgestaltung des unteren 
Marktplatzes hat die Stadtverordnetenver-
sammlung schon im Mai 2019 beschlossen. 
Doch erst danach kam der Vorschlag auf, dort 
eine Zisterne vorzusehen. Sie sollte der Be-
wässerung der zahlreichen, klimafesten Bäu-
me dienen, die auf dem unteren Marktplatz 
neu angepflanzt werden. Nach aufwändiger 
Recherche und Prüfung hat die Stadtverordne-
tenversammlung im Dezember 2020 den Bau 
einer Zisterne beschlossen. Diese entwässert 
das Vordach des „bunten Riesen“, fasst 16 Ku-
bikmeter Wasser und wird unter der Fläche 
vor der Bierstube eingebaut. Nun werden die 
Leistungen zur Neugestaltung des unteren 
Marktplatzes ausgeschrieben und die Bauar-
beiten können im kommenden Jahr beginnen.

Schulkinderhäuser und Kitas

Der Bau des Interim-Schulkinderhauses III an 
der Geschwister-Scholl-Schule wird gegen-
wärtig fertiggestellt. Ab Anfang des kommen-
den Jahres sollen dort bis zu 80 Grundschüler 
in vier Gruppen (mit Essensversorgung) be-
treut werden. Die Trägerschaft des Schulkin-
derhauses an der Georg-Kerschenstei-
ner-Schule soll ab 1. August auf den Main- 
Taunus-Kreis übergehen. 
Was die Kindertagesstätten betrifft, so ist ge-
plant, zwei Einrichtungen neu zu bauen. Zum 
einen handelt es sich um die Kindertagesstätte 
St. Pankratius, deren Träger ist die katholische 
Pfarrgemeinde Schwalbach. Hier wird gegen-
wärtig der Interimsbetrieb für die Dauer der 
Bauarbeiten geplant. Ebenfalls neu gebaut 
werden soll die Kindertagesstätte Schwalben-
nest in der Frankenstraße. 
Auch in Corona-Zeiten war die städtische 
Kinder- und Jugendarbeit für ihr „Publi-
kum“ da. Die Ferienspiele im Sommer und 
im Herbst konnten stattfinden, selbstver-
ständlich mit jeweils aktuellem Hygienekon-
zept. Für Jugendliche ab zwölf Jahren wurde 
während Sommer- und Herbstferien ein at-
traktives Programm auf die Beine gestellt. 
Dabei war es der Jugendarbeit ganz beson-
ders wichtig, in dieser schwierigen Zeit Kin-
dern und Jugendlichen das Gespräch anzu-

bieten. Diese konnten sich jederzeit mit ihren 
Fragen und Sorgen an die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter wenden. Bis zu den Winter-
ferien unterstützte die Schwalbacher Schü-
lerhilfe ohne Unterbrechung Schülerinnen 
und Schüler der beiden Grundschulen und 
der Friedrich-Ebert-Schule mit Lernangebo-
ten und Hausaufgabenhilfe. 
Ein ganz neues „Turngerät“, eine Calis-
thenics-Station, konnte im September am 
Mittelweg eröffnet werden. Sie kam auf 
Wunsch und Initiative von Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen zustande, die sich auch 
in der Turngemeinde 1887 Schwalbach enga-
gieren. Anfang November war der neue Lauf-
park Schwalbach am Start: Hobby- und Frei-
zeitläufer profitieren von zwei gut ausgeschil-
derten und angenehm zu laufenden Rundkur-
sen von 7,5 und 10 Kilometern. Um diese 
einzurichten war eine ganze Reihe von Mit-
gliedern der Turngemeinde aktiv; gefördert 
hat die Mainova.
Vor mehr als einem Jahr wurde das erste Ju-
gendparlament der Stadt Schwalbach ge-
wählt. Sechs Vorschläge haben die jugendli-
chen Parlamentarier mittlerweile erarbeitet, 
darunter beispielsweise Baumpatenschaften 
oder öffentliche Fahrrad-Reparaturstationen. 
In ihrer Sitzung Anfang November hat die 
Stadtverordnetenversammlung alle diese Vor-
schläge einstimmig angenommen. So können 
die Jugendlichen aus eigenem Erleben erfah-
ren, dass politisches Engagement Wirkung 
entfalten und erfolgreich sein kann. 

Öffentliche Ordnung und Sicherheit

Die Erneuerung der Schwalbacher Sirenen-
alarmierung ist abgeschlossen, alle drei Sire-
nen sind einsatzbereit. In der Regel misst die 
Ordnungspolizei zwei Mal wöchentlich Ge-
schwindigkeiten im Stadtgebiet.
Die Corona-Pandemie brachte der Stadtver-
waltung sehr viel Arbeit. Vor allem zwei Äm-
ter waren davon betroffen: das Ordnungsamt 
und das Jugendamt. Das Ordnungsamt musste 
Verschärfung und Lockerung der Regeln 
praktisch im Wochenrhythmus mitteilen, um-
setzen und überwachen. Das Bürgerhaus als 
Veranstaltungsort stellte auf „sicheren Be-
trieb“ um; jeder Raum wurde entsprechend 
eines Hygienekonzepts eingerichtet. Die vie-
len Fragen von besorgten Bürgern, Veranstal-

tern und Unternehmen waren sachkundig zu 
beantworten. Auch Kindertagesstätten und 
Schulkinderhäuser sowie die offene Kinder- 
und Jugendarbeit der Stadt standen plötzlich 
vor ganz neuen Herausforderungen. Einrich-
tungen mussten herunter- und schrittweise 
hochgefahren, aktuelle Hygienekonzepte erar-
beitet und angewendet werden. Grundsätzlich 
sollte den Schwalbachern so viel Normalität 
geboten werden, wie nur möglich.

Wirtschaftsförderung

Am 1. Oktober hat ein neuer Mitarbeiter der 
Stadtverwaltung für die Wirtschaftsförde-
rung die Arbeit aufgenommen. Der Zeitpunkt 
hätte nicht dringlicher sein können, denn die 
Corona-Pandemie brachte viele Betriebe in 
wirtschaftliche Schwierigkeiten. Auf Initiative 
des Schwalbacher Gewerbevereins hat sich 
die Stadt sofort für ortsansässige Gewerbetrei-
bende, Einzelhändler und Gastronomen sowie 
Dienstleister und Selbstständige eingesetzt. 
Schon im Juni beschloss die Stadtverordne-
tenversammlung, ein vom Gewerbeverein auf-
gesetztes Maßnahmenpaket (darunter auch 
Gutscheine) mit 75 000 Euro zu unterstützen. 
Im Herbst hat sie dann ebenso einstimmig 
eine schnelle und unbürokratische Hilfe durch 
einen Fixkosten-Zuschuss für Betriebe in Co-
rona-Notlage beschlossen. Dafür werden 
100 000 Euro im städtischen Haushalt bereit-
gestellt. Flankiert wurde diese Unterstützung 
durch von der Stadt finanzierte Werbemaß-
nahmen wie die Veröffentlichung von Anzei-
gen und Speisekarten.
Im Frühjahr, während der ersten Welle der 
Pandemie, hatte die Stadt vorübergehend ei-
nen Einkaufsdienst eingerichtet für Senioren, 
die Hilfe brauchten. Besonders alleinstehende 
Senioren bedauerten, dass im Verlaufe des 
Jahres alle Veranstaltungen – vom Ausflug bis 
zur Weihnachtsfeier – ausfallen mussten. Es 
ist ihnen anzumerken, dass Kontakte, Aus-
tausch und Geselligkeit fehlen. Und auch in 
diesem Fall zeigt es sich, dass eine Stadtver-
waltung vieles bewegen kann, doch längst 
nicht alles. Um im Kontakt und im Gespräch 
mit alleinstehenden Senioren zu bleiben, sind 
Mitmenschen gefragt: Nachbarn oder ehren-
amtlich Engagierte, die hin und wieder den 
Telefonhörer in die Hand nehmen oder an der 
Haustür klingeln.

Rückblick auf das vergangene Jahr

Abfallkalender verteilt
Schwalbach (sn). Der gedruckte Abfallkalen-
der für das Jahr 2021 wurde bereits zum Jah-
resende an alle Schwalbacher Haushalte ver-
teilt. Der Abfallkalender als Datei ist auch 
online unter www.schwalbach.de im „grünen 
Kapitel“ in der Box „Servicelinks“ zu finden. 
Ebenso dort schon vorhanden ist der digitale 
Abfallkalender, den man auch im Internet un-
ter www.schwalbach.mainort-abfallkalender.
de findet. Auskünfte rund um das Thema kor-
rekte Abfallentsorgung gibt es bei der Abfall-
beratung im Schwalbacher Rathaus bei Ulrike 
Marschall unter Telefon 06196-804134.

Eschborner Woche · Schwalbacher Woche
Bad Sodener Woche im Internet:

www.taunus-nachrichten.de

Bad Soden (Sc) – Angesichts der Corona-
Pandemie stehen die Krankenhäuser vermehrt 
im Fokus der Öffentlichkeit, wenn auch meis-
tens in Verbindung mit Begriffen wie „Aus-
lastung der Intensivbetten“, „fehlendes Pfle-
gepersonal“ und „Unterfinanzierung“. Dass 
die Kliniken in diesen für sie organisatorisch 
schwierigen Zeiten auch weiterhin ihren Fo-
kus auf Patientenfreundlichkeit und kompe-
tente Pflege legen, beweist das Krankenhaus 
Bad Soden anhand von zwei Neuerungen, die 
auf der einen Seite zukünftig den älteren Mit-
bürgern und auf der anderen Seite den neuen 
Erdenbürgern zugutekommen werden.

Umgestaltung der Geriatrie-Station
Im Erdgeschoss des Krankenhauses Bad 
Soden ist die Geriatrie-Station nach neues-
ten altersmedizinischen Gesichtspunkten 
umgebaut und neugestaltet worden. Ziel der 
Modernisierung war es, optimale moderne 
Behandlungsmöglichkeiten für die älteren 
Patienten zu schaffen und gleichzeitig die 
Funktionalität der Räumlichkeiten für die be-
treuenden Mitarbeiter zu verbessern. „Unser 
Ziel ist es, die Kliniken zum demenzfreund-
lichen Krankenhaus weiterzuentwickeln. 
Mit dem Umbau und der Kernsanierung der 
Geriatrie-Station in Bad Soden sind wir auf 
diesem Weg dank altersgerechter Gestal-
tung und innovativer Behandlungselemente 
ein großes Stück weitergekommen“, betonte 
Klinik-Geschäftsführer Stefan Schad. In Zu-
kunft schickt das Krankenhaus die Patienten 
der Geriatrie auf eine kleine Weltreise, denn 
in den elf Patientenzimmern und Bädern, im 
Flurbereich, im neugestalteten Patienten-Café 
sowie im neuen Innenhof wurde ein Farb- und 
Bilderkonzept umgesetzt, das dem Patienten 
helfen soll, sich auf der Station schnell und 
leicht zu orientieren. Auch das Motto, das 
sich wie ein roter Faden durch die Stations-
gestaltung zieht, lautet deshalb „Weltreise“. 
Jedes Zweibett-Patientenzimmer ist in ei-
ner anderen Grundfarbe gehalten und die 
Beschriftung, wie auch die Bebilderung, ist 
jeweils einem Land zugeordnet. Der Pati-
ent findet an seiner Zimmertür, wie auch an 
seinem Bett, ein landestypisches Motiv, das 

sich auch im angeschlossenen Patientenbad 
wiederholt. Die Ländernamen der einzelnen 
Zimmer finden sich darüber hinaus auch auf 
einer großen Weltkarte im Flurbereich wie-
der, wo die Patienten das entsprechende Land 
und dessen Hauptstadt wiederfinden können. 
Ein benachbarter Wegweiser kennzeichnet 
die Entfernung zu den verschiedenen Haupt-
städten, aber auch zum Aufenthaltsraum („22 
Meter“). Ziele der innenarchitektonischen 
Gestaltung sind - neben dem raschen Wieder-
erkennen der Räume – Erinnerungen im Sinne 
biographischer Arbeit zu wecken, Gespräche 
zwischen Patienten und Therapeut zu fördern 
sowie eine heilungsfördernde Atmosphäre 
durch warme Farbgestaltung und Bebilderung 
zu erzielen. „Die neue Ausstattung der Bad 
Sodener Station bietet die Möglichkeit, die 
Geriatrische Klinik an beiden Standorten mit 
dem „Qualitätssiegel Geriatrie“ auszeichnen 
zu lassen und so zukünftig die hohe Behand-
lungsqualität zu dokumentieren“, erläutert 
die geriatrische Chefärztin, Petra Wagner. 
Aus der weiten Welt zurück in die Heimat 
kehren die Patienten im „Patientencafé“, das 
mit lokalen Bildmotiven und Mundartsprü-
chen als hessische „Gudd Stubb“ im Stil einer 
Frankfurter Wirtschaft gestaltet wurde. Hier 
können mobile Patienten ihre Mahlzeiten ein-
nehmen. Der Raum bietet die Voraussetzung 
für Gruppentherapien sowie Möglichkeiten, 
gemeinsam Filme anzusehen, Musik vom 
Plattenspieler zu hören oder in der benach-
barten offenen Übungsküche unter ergothera-
peutischer Anleitung selbst kleine Mahlzeiten 
oder Gebäck zuzubereiten. Der benachbarte, 
bisher nicht einbezogene Innenhof wurde zu 
einer Ruhe-Oase unter dem Motto „Erholung 
am Meer“ gestaltet und kann in den wärmeren 
Monaten als Außenbereich genutzt werden.

Programm „Babylotse“
Ein neues, ebenfalls am Krankenhaus Bad 
Soden umgesetztes Projekt des Main-Tau-
nus-Kreises betrifft die jüngsten Erdenbür-
ger mit ihren Familien. Mit dem Programm 
„Babylotse“ werden im Main-Taunus-Kreis 
künftig werdende Mütter und junge Familien 
unterstützt. Wie Kreisbeigeordneter Johannes 

Baron mitteilte, läuft das Projekt am Kran-
kenhaus Bad Soden in Zusammenarbeit mit 
dem Deutschen Kinderschutzbund Frankfurt. 
Die Babylotsin Corinna Schlotter wird an drei 
Tagen in der Woche im Krankenhaus Bad 
Soden kostenlose Beratungen anbieten. „Wir 
leisten damit einen weiteren Beitrag zum fa-
milienfreundlichen Main-Taunus-Kreis“, so 
Kinder- und Jugenddezernent Baron. „Die 
künftigen und die jüngsten Kreisbürger brau-
chen unseren besonderen Schutz und unse-
re Unterstützung“. Baron zufolge arbeitet 
die Babylotsin eng mit den Ärztinnen und 

Ärzten, Hebammen und Pflegekräften zu-
sammen. Eltern könne auf diese Weise „in 
der aufwühlenden Zeit rund um die Geburt“ 
direkt Hilfe auf der Station geboten werden. 
Sofern die Fragen der Eltern nicht unmit-
telbar von der Babylotsin geklärt werden 
könnten, vermittelt Corinna Schlotter gerne 
Kontakte innerhalb des Netzwerkes „Frühe 
Hilfen“ des Main-Taunus-Kreises (www.
fruehe-hilfen-mtk.de). Wie Baron erläuterte, 
bringt die ausgebildete Physiotherapeutin und 

Diplompädagogin Schlotter fundierte Erfah-
rungen in der Eltern-Kind-Arbeit mit. Bereits 
seit 2018 ist sie als Babylotsin im Klinikum 
Frankfurt Höchst tätig, mit dem die Kliniken 
des Main-Taunus-Kreises in einem Verbund 
eng zusammenarbeiten. Das Programm „Ba-
bylotse“ wurde von der Stiftung „See You“ 
in Hamburg entwickelt und wird wissen-
schaftlich begleitet. Der Kinderschutzbund, 
mit dem der Main-Taunus-Kreis kooperiert, 
hat das Programm den Angaben zufolge be-
reits in allen Frankfurter Kliniken etabliert. 
Finanziert wird das Projekt mit Mitteln des 
Kreises und des Landes. Nach den Worten 
von Dr. Anne Vollmann, Chefärztin der Gy-
näkologisch-Geburtshilflichen Klinik in Bad 
Soden, haben junge Familien mit der Baby-
lotsin eine „kompetente Ansprechpartnerin 
für alle Fragen und Anliegen, bei denen es um 
eine psychosoziale Unterstützung geht“. Das 
Programm sei Anfang Dezember angelaufen 
und werde seitdem bereits rege genutzt und 
„gut angenommen“. Schlotter sagte, sie wol-
le den Eltern „den Start ins Leben mit ihrem 
Neugeborenen erleichtern“. Viele Fragen lie-
ßen sich sofort klären, darüber hinaus leite sie 
Eltern an externe Ansprechpartner weiter und 
nenne Ansprechpartner am Wohnort für alle 
Themen rund um den Nachwuchs. Die Lot-
sin ist im Krankenhaus Bad Soden montags, 
mittwochs und freitags ohne Termin für alle 
ansprechbar, die entbinden. Mit Anmeldung 
zur Geburt erhalten die Frauen eine erste 
Information, dass die Lotsin bei Fragen zur 
Verfügung steht – auch schon vor der Geburt. 
Außerdem werden über das Personal Kontak-
te geknüpft. 
Zur ergotherapeutischen Behandlung ver-
fügt die Station über ein Übungsbad, in dem 
Therapeuten mit dem Patienten die tägliche 
Körperpflege trainieren und diverse Hilfsmit-
tel ausprobieren können. Die Station wurde 
durch zwei Verbindungsflure mit dem Phy-
siotherapiebereich verbunden, so dass eine 
funktionelle therapeutische Einheit mit kur-
zen Wegen entstand. Bei der Gestaltung der 
Patientenzimmer ist außerdem großer Wert 
auf die Patientensicherheit gelegt worden. 
Zur Minimierung der Sturzgefahr können an 
jedem Patientenbett bei Bedarf Klingelmatten 
angeschlossen werden, die per Lichtsignal zu 
erkennen geben, wenn sturzgefährdete oder 
desorientierte Patienten alleine das Bett ver-
lassen. Die Badezimmer wurden vergrößert 
sowie barrierefrei und seniorengerecht aus-
gestattet. 
Neben den Vorzügen für die Patienten bietet 
die neue Station auch diverse Vorteile für das 
ärztliche, pflegerische und therapeutische 
Personal. „Ein wichtiges Ziel des Umbaus 
war es auch, eine bessere Funktionalität für 
alle Berufsgruppen zu erreichen. In die Pro-
jektplanung flossen daher viele Anregungen 
und Ideen ein, und so entstand ein interdis-
ziplinäres Projekt, mit dem alle nach Fertig-
stellung sehr zufrieden sind“, hebt die geria-
trische Chefärztin Petra Wagner hervor. Die 
Nebenräume der Station wurden so zusam-
mengefasst, dass ein Besprechungsraum für 
die täglichen Teamsitzungen und Fortbildun-
gen, möglichst große Lagerkapazität für den 
Stationsbedarf, ein großer Pflegestützpunkt, 
zwei neue Arztzimmer und ein Hilfsmittel-
lager entstanden sind. Auch der Pausenraum 
des Pflegepersonals wurde mit neuer Küchen-
zeile und gemütlicher Sitzecke neu gestaltet. 

Nimmt die Patienten mit auf eine „Weltreise“ – Ein Blick in die neugestaltete Geriatrie-Abteilung  Foto: KKH Bad Soden

Krankenhaus Bad Soden setzt auch in Zeiten der 
Pandemie auf innovative Konzepte 

Babylotsin Corinna Schlotter 
 Fotonachweis: Kinderschutzbund
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Lokale Unternehmen wissen: Sichtbarkeit ist 
alles. Doch während Printanzeigen in regiona-
len Zeitungen seit Jahrzehnten für Aufmerk-
samkeit sorgen, hat sich das Mediennutzungs-
verhalten der Kund:innen gewandelt. Immer 
mehr Menschen informieren sich online über 
die sozialen Netzwerke wie Facebook oder In-
stagram. Für viele KMUs (kleine und mittlere 
Unternehmen) stellt das ein Dilemma dar: Sie 
brauchen digitale Werbung, doch Zeit, Know-
how und Budgets für komplexe Online-Kam-
pagnen fehlen oft.
Genau hier kommen  regionale Medienhäuser 
ins Spiel. Sie entwickeln ihr klassisches Ange-
bot weiter und bieten ihren Anzeigen-
kund:innen nun auch digitale Werbelösungen 
an. Die Betreuung bleibt beim vertrauten Me-
dienberater vor Ort, doch die Kampagnen lau-
fen online. So wird aus dem klassischen Anzei-
genverkauf ein ganzheitliches Angebot für 
lokale Sichtbarkeit, das Print und Digital ver-
bindet.

Print und Digital: Kein Entweder-oder
Für lokale Betriebe bedeutet das: Sie können 
digitale Werbung dort buchen, wo sie bereits 
seit Jahren ihre Printanzeigen schalten – beim 
regionalen Verlag. Kein kompliziertes Einar-
beiten in Google Ads oder Meta, keine exter-
ne Agentur nötig. Stattdessen übernimmt der 
Verlag die Abwicklung, während die KI-ge-
stützte Technologie von Partnern wie Nanos 
im Hintergrund arbeitet. Die Plattform analy-
siert Unternehmensinformationen, erstellt 

Anzeigentexte, opti miert Zielgruppenanspra-
che und Budgets, vollautomatisch und daten-
getrieben.
Dabei wird Print keineswegs ersetzt. Eine lo-
kale Anzeige in der Zeitung schafft Aufmerk-
samkeit in der Region. Digitale Kampagnen 
verlängern diese Sichtbarkeit, etwa durch 
 gezielte Online-Anzeigen, welche die 
Nutzer:innen genau dann erreichen, wenn sie 
nach lokalen Dienstleistungen suchen.

White-Label als Schlüssel
Technologisch möglich wird das durch das 
White-Label-Prinzip von Nanos: Die Plattform 
läuft im Hintergrund, während der Verlag sie 
als eigene Lösung vermarktet, ganz ohne 
technischen Aufwand. Verlage können die 
Plattform so unter eigenem Namen anbieten. 
Die Vorteile dabei sind zum einen die volle 
Kontrolle über Branding und 
Kund:innenbeziehung. Zum anderen bietet 
die Technik ein skalierbares Angebot, das be-
stehende Print-Portfolios ergänzt.
Die Entwicklung zeigt: Regionale Medienhäu-
ser werden zu Partnern für lokale Werbewir-
kung, über alle Kanäle hinweg. Für kleine und 
mittlere Unternehmen bedeutet das: Einfa-
cher Zugang zu digitaler Werbung, ohne sich 
mit Plattformlogiken herumschlagen zu müs-
sen. Und für Verlage: Ein zukunftssicheres Ge-
schäftsmodell, das Print nicht ersetzt, sondern 
digital verlängert.  (red)

www.nanos.ai/de

Anzeige

Lokale Sichtbarkeit neu gedacht
MARKETING Wie regionale Zeitungen digitale Werbung einfach machen

Vertraute Medienberater vor Ort helfen auch beim digitalen Marketing  Foto: Magnific

Schwalbach (MS) – Für Maya Harnisch en-
dete die Schulzeit an der Albert-Einstein-
Schule (AES) mit einer besonderen Ehrung: 
Die Abiturientin erhielt den Preis „Einstein 
sozial“, mit dem die Schule seit mehr als zehn 
Jahren Schülerinnen und Schüler auszeichnet, 
die sich über den Unterricht hinaus für andere 
einsetzen. Gemeinsam mit ihr wurden Reth-
bot Sim und Benedikt Bormann geehrt.
Die 19-Jährige engagierte sich bereits seit 
der siebten Klasse. Zunächst unterstützte sie 
jüngere Schülerinnen und Schüler bei den 
Hausaufgaben. Später übernahm sie Verant-
wortung im Projekt „Schule ohne Rassis-
mus“ und war Sprecherin ihres Englisch-
Leistungskurses.
Ein besonderes Projekt organisierte sie im 
vergangenen Dezember. Zwölf Schülerinnen 
und Schüler der AES besuchten eine Senio-
renresidenz in Liederbach, um mit den Be-
wohnerinnen und Bewohnern ins Gespräch 
zu kommen. „Die Gespräche waren sehr be-
reichernd“, sagt Maya Harnisch. Weitere Be-

gegnungen dieser Art sollen folgen. Beein-
druckt haben sie außerdem Praktika in einem 
Hospiz und in einer Psychiatrie. Die Erfah-
rungen hätten ihren Wunsch bestärkt, Psy-
chologie zu studieren. Daneben entdeckte sie 
das Schreiben für sich. Eigene Texte trug sie 
bereits bei einem Poetry Slam im „Eschborn 
K“ vor. Erste journalistische Erfahrungen 
sammelt sie als Freie Mitarbeiterin der 
Schwalbacher Zeitung sowie während eines 
Seminars zum Politikjournalismus in Berlin. 
In Kürze soll zudem ein Praktikum im Büro 
der Schwalbacher Bundestagsabgeordneten 
Nancy Faeser folgen.
Auch künftig möchte sich Maya Harnisch ge-
sellschaftlich engagieren. Geplant ist unter 
anderem ein Praktikum in einem Frauenhaus. 
Zudem will sie ihre Mitarbeit im internationa-
len Frauennetzwerk Zonta fortsetzen. Durch 
die Auszeichnung mit dem „Young Women in 
Leadership Award“ wurde sie Mitglied im 
„Golden Z Club“. „Da werde ich weiter dran-
bleiben“, sagt sie.

Maya Harnisch (hinten, 3.v.l.) organisierte im Dezember ein Projekt mit Seniorinnen und Senioren 
aus Liederbach und erhielt unter anderem dafür den Preis „Einstein sozial“ der AES. Foto: Archiv

Schulpreis für soziales Engagement Ausflug des Seniorenbeirats

Mal nur an sich dachte der Seniorenbeirat und so organisierte Manfred Rothhaus Busfahrt und 
Weinprobe beim Weingut St. Albanshof in Bodenheim. Bei Fleischwurst und hausgemachten 
Kartoffelsalat von Gisela Rothhaus wurden Weiß- und Rotweine probiert, von denen einige in 
Flaschen auch die Heimreise nach Schwalbach mit antraten. � Foto: privat

Gottesdienst zum 
Schulstart
Schwalbach (sz) – Die evan-
gelischen Kirchengemeinden 
in Eschborn und Schwalbach 
weisen auf mehrere Gottes-
diensten zum Beginn des 
neuen Schuljahrs hin. In 
Schwalbach gibt es am Sonn-
tag, 16. August, um 10.30 
Uhr einen „Back to School“-
Mitmachgottesdienst in der 
Evangelischen Limesgemein-
de. Das Angebot richtet sich 
an Familien mit Schulkin-
dern. Geplant ist ein moder-
ner und interaktiver Gottes-
dienst. Anschließend sind die 
Besucherinnen und Besucher 
zu einem Beisammensein im 
Gemeindegarten eingeladen. 
Musikalisch gestaltet wird 
der Gottesdienst von einem 
Projektchor für Kinder der 
zweiten bis vierten Klassen. 
Die Probe findet am Diens-
tag, 11. August, um 17 Uhr in 
der Limesgemeinde statt. An-
meldungen sind per E-Mail 
an familienzentrum@andre-
asgemeinde.de möglich.

Auslagestellen

Die Schwalbacher Zeitung wird 
jeden Donnerstag an alle erreich-
baren Haushalte in Schwalbach 
verteilt. Sollten Sie einmal keine 
Schwalbacher Zeitung bekom-
men haben, können Sie sich  
an den folgenden Auslagestellen 
Exemplare abholen. 
Bezugsreklamationen nehmen  
wir per E-Mail an traeger-mtk@ 
hochtaunus.de oder telefonisch  
unter den Nummern 06174/9385-
28 und 06174/9385-24 entgegen.

Limesstadt:

Shell-Tankstelle – Westring 1a
Pizzeria Pasta la Vista –  
Marktplatz 25
Uludag Döner Bistro –  
Limeszentrum Marktplatz 31
Eiscafé Dolomiti –  Limeszentrum 
Marktplatz 32
Backmeister Backshop –  
Marktplatz 22
Schreibwaren Arslan –  
Marktplatz 21
Bäckerei Heislitz – Marktplatz 38
Stadtbücherei – Marktplatz 15
Jimmys Treff – Marktplatz 14
Rathaus – Marktplatz 1-2

Alt-Schwalbach:

Restaurant „Am Erlenborn“  
(Tennisheim) – Am Erlenborn 5
City Döner – Hauptstraße 2a
Kiosk – Hauptstraße 2a
Papiertruhe – Ringstraße 23
Schäfer Backshop –  
Friedrich-Ebert-Straße 2
Taunus-Apotheke –  
Friedrich-Ebert-Straße 4
Tierarztpraxis Öhring –Taunusstr. 17
Mutter Krauss – Hauptstraße 13
Gasthaus „Zum Schwanen“ – 
Hauptstraße 21
Historisches Rathaus – Schulstr. 2
Redaktion Schwalbacher Zeitung – 
Niederräder Straße 5
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DU BIST 
MEISTER 
DEINES 
FACHS.
Und das soll 
auch so bleiben.
Digitales Marketing war 
nie für dich gemacht?
Muss es auch nicht.

Ohne Marketingwissen.

Ohne Agenturkosten.

Ohne komplizierte Tools.

€


nanos.ai | AG Müllerstr. 12 | D-13353 Berlin

99€
JETZT gratis

Demo buchen statt 
und mit nanos digitale 
Werbung schalten.

       

Baumpflege & Baumkontrolle, 
Bäume fällen, schneiden & roden. 
Hecken, Sträucher schneiden. 
Garten- & Landschaftspflege 

Baumpflege Rentel
Tel. 06171 / 69 41 54 3

06081 / 58 72 200

Entrümpelung &  
Haushaltsauflösung
Schnell • Zuverlässig • Preiswert

Seit 2012 im Einsatz
Kostenlose Besichtigung 

Wohnungen • Häuser • Keller • Garagen • Büros

0152 36685156
KS-Facilityservices.de

 Hier könnte Ihre  
Anzeige stehen. 

Anzeigen Hotline
Tel. 06171/62880

(DJD). Trockene Sommer stellen 
Hobbygärtnernde vor große Her-
ausforderungen. Das regelmäßige 
Gießen kostet viel Zeit, zudem 
wird durch ein falsches Dosieren 
häufig Wasser vergeudet. Eine 
bequeme und sparsame Lösung 
bieten automatische Bewässe-
rungssysteme wie die Hydrawise-
Serie von Hunter. Sie versorgen 
Pflanzen präzise in den kühlen 
Morgenstunden, wenn das Was-
ser optimal einsickern kann, ohne 
direkt zu verdunsten. Wettersen-
soren erkennen Niederschläge 
und helfen so ebenfalls beim Spa-
ren. Die Bedienung erfolgt flexibel 
per Smartphone-App. Wichtig ist 
eine Planung, die genau auf das 
jeweilige Gartengrundstück zuge-
schnitten ist. Unter www.rainpro.
de etwa gibt es weitere Informa-
tionen und eine Kontaktmöglich-
keit für eine individuelle Beratung.

Wasser zur richtigen Zeit am 
richtigen Ort

Bewässerungssystem gießen nur 
dann, wenn es notwendig ist. Das 
schont Ressourcen und spart bares 
Geld.� Foto: DJD/Rainpro

Anzeige

Donnerstag, 16. Juli: 
Sommertreff mit „Rockin´ 
Times“ um 19 Uhr auf dem 
Platz hinter der Alten Schule.

Dienstag, 21. Juli: Friedens-
gespräch um 18.30 Uhr im 
Europapark.

Mittwoch, 22. Juli: „Sport 
im Park“ um 19 Uhr im Eu-
ropapark.

Donnerstag, 23. Juli: Som-
mertreff mit „The Bubbles“ 
um 19 Uhr auf dem Platz 
hinter der Alten Schule.

Freitag, 24. Juli: Biergarten 
der Evangelischen Friedens-
kirchengemeinde um 18 Uhr 
in der Bahnstraße 13.

Samstag, 25. Juli: Rock-
Open-Air ab 16.30 Uhr auf 
dem „Conti-Parkplatz“.

Montag, 27. Juli: Open-Air-
Theater „Till Eulenspiegel“ 
um 20.30 Uhr auf dem Platz 
hinter der Alten Schule.

Dienstag, 28. Juli: Minigolf 
für Senioren um 14.45 Uhr 
auf der Minigolf-Anlage im 
Bad Sodener Kurpark.

Mittwoch, 29. Juli: „Sport 
im Park“ um 19 Uhr im Eu-
ropapark.

Samstag, 1. August: Schwal-
bacher Reparatur-Café ab 10 
Uhr im Raum 9+10 im Bür-
gerhaus.

Samstag, 1. August: Eichen-
dorffweiher-Fest um 14.30 
Uhr in der Eichendorff-An-
lage.

Mittwoch, 5. August: „Sport 
im Park“ um 19 Uhr im Eu-
ropapark.

T E R M I N E

Expedition in die Welt der Bücher
Eschborn (ew). Der Buchladen „7. Himmel“ 
in Niederhöchstadt beteiligt sich an einer bun-
desweiten Aktion des Podcasts „eat.READ.
sleep.“ des Norddeutschen Rundfunks. Ziel ist 
es, unabhängige Buchhandlungen in Deutsch-
land zu entdecken und kennenzulernen.
Für die Aktion können Interessierte in teilneh-
menden Buchhandlungen einen sogenannten 
Explorer-Pass abholen. Dazu gehören auch 
der „7. Himmel“ in Niederhöchstadt und die 
Buchhandlung am Rathaus in Eschborn. Wer 
verschiedene Buchhandlungen besucht, erhält 
dort jeweils einen Stempel für den Pass. So-
bald drei Stempel aus unterschiedlichen 

Buchhandlungen gesammelt wurden, kann 
der Explorer-Pass bis Montag, 31. August, in 
einem teilnehmenden Geschäft abgegeben 
oder per E-Mail an den Norddeutschen Rund-
funk geschickt werden. Unter allen Teilneh-
merinnen und Teilnehmern werden Überra-
schungspakete verlost.
Alle beteiligten Buchhandlungen sind auf ei-
ner interaktiven Karte im Internet verzeich-
net. Die Aktion läuft von Juni bis August. Das 
Team des „7. Himmels“ hofft in dieser Zeit 
auf viele Besucherinnen und Besucher, die 
den unabhängigen Buchhandel neu entdecken 
möchten.

Elvira Schwintzer aus dem „7. Himmel“ lädt leidenschaftliche Leserinnen und Leser dazu ein, 
auf „Buchladen-Expedition“ zu gehen.� Foto: 7. Himmel

Main-Taunus-Kreis (sz) – Neun Nachwuchs-
kräfte haben ihre Ausbildung oder ihr duales 
Studium beim Main-Taunus-Kreis erfolgreich 
abgeschlossen. Wie Landrat Michael Cyriax 
mitteilt, übernimmt die Kreisverwaltung alle 
Absolventinnen und Absolventen.
Michael Cyriax gratulierte bei einem persön-
lichen Treffen vier Inspektoranwärterinnen 
und Inspektoranwärtern, vier Verwaltungsfa-
changestellten sowie einer Absolventin des 
Studiengangs „Soziale Sicherung und Sozial-
verwaltungswirtschaft“. „Der Main-Taunus-
Kreis schafft berufliche Perspektiven und 
braucht gut ausgebildete Kräfte für einen bür-

gernahen Service und eine leistungsstarke 
Verwaltung“, sagte der Landrat.
Die neuen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
werden künftig in verschiedenen Bereichen 
der Kreisverwaltung eingesetzt. Dazu gehö-
ren das Sozialwesen, die Ausländerbehörde, 
die Kindertagespflege sowie die innere Orga-
nisation der Verwaltung.
Der nächste Ausbildungsjahrgang beginnt 
Anfang August. Bewerbungen für den Ausbil-
dungsstart 2027 sind ab November möglich. 
Informationen gibt es per E-Mail an ausbil-
dung@mtk.org sowie im Internet unter mtk.
org/ausbildung-und-studium.

Landrat Michael Cyriax (3.v.l.) und Personalamtsleiter Volker Franz (links) gratulierten den 
Absolventen, die künftig im Kreishaus arbeiten werden.� Foto: MTK

Kreis übernimmt alle Auszubildenden

Mehr Schüler für das Lesen begeistern
Eschborn (ew). Rund 50 Schülerinnen und 
Schüler der fünften Klassen der Heinrich-
von-Kleist-Schule (HvK) haben AnfangJuni 
den Buchladen „7. Himmel“  in Nieder-
höchstadt besucht. Anlass war die bundeswei-
te Aktion „Ich schenk dir eine Geschichte“ 
zum UNESCO-Welttag des Buches.
Im Buchladen nahmen die Kinder an einer 
Schnitzeljagd mit fünf Stationen teil. Dabei 
mussten sie verschiedene Rätsel lösen. Ge-
fragt waren Konzentration, Teamarbeit und 
Kombinationsvermögen. Als Belohnung er-
hielt jedes Kind den Comicroman „Der flie-
gende Klassenscooter“.
Bereits im April hatten auch Schülerinnen 
und Schüler aus Niederhöchstadt, Schwal-
bach und Steinbach an der Aktion teilge-
nommen. Insgesamt verschenkt der Nieder-
höchstädter Buchladen in diesem Jahr 270 

Bücher im Rahmen des Projekts. „Wir ma-
chen bei der Aktion mit, weil wir gerne 
Kinder für das Lesen und für Bücher be-
geistern möchten“, sagt Caroline Römer, 
die das ehrenamtliche Team des Buchla-
dens leitet.
Bundesweit beteiligen sich rund 3.000 Buch-
handlungen an der Aktion und verschenken 
mehr als 1,1 Millionen Bücher an Schulkin-
der. Ziel ist es, junge Menschen für das Lesen 
zu gewinnen. Die Initiative wird unter ande-
rem vom Buchhandel, der Stiftung Lesen, der 
Stiftung Buchkultur und Leseförderung des 
Börsenvereins, der Deutschen Post, DHL, 
dem „cbj Verlag“ und dem Zweiten Deut-
schen Fernsehen getragen. Damit Kinder mit 
unterschiedlichen Lesefähigkeiten erreicht 
werden, wird jedes Jahr ein eigens entwickel-
ter Comicroman verteilt.
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P I E TÄT E N

W I R  G E D E N K E N DA N K S AG U N G

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Renate Beck 
geb. Löhrke 

* 29.12.1937        † 1.7.2026

In stiller Trauer
Roland Beck

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Mittwoch, dem 
22. Juli 2026, um 11.00 Uhr auf dem Waldfriedhof in Schwalbach am Taunus statt. 

„Wenn die Kraft zu Ende geht, ist Erlösung eine Gnade.“

Aleksander Tomm
* 13. 04. 1954         † 29. 06. 2026

Wir lassen dich in Liebe gehen.

Deine Ehefrau, Kinder und Enkelkinder

Ein gutes Herz hat aufgehört zu schlagen!

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem Ehemann,
unserem Vater, Stiefvater, Schwiegervater und Opa

Paul Fink
* 25.5.1932 in Köln    † 29.06.2026 in Frankfurt a. M.

In stiller Trauer
Christina Fink

Thorsten und Ina Fink mit Luca
Axel Fink und Deborah Neugber mit David und Lilly

Eva Groh mit Anna und Alisa

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Montag, 3.8.2026,  
um 13.00 Uhr auf dem Waldfriedhof in Schwalbach am Taunus statt.

Kondolenzadresse: Ch. Fink, Adolf-Damaschke-Straße 101, 65824 Schwalbach

Sulzbach (sz) – Der Caritasverband Taunus 
und Galeria im Main-Taunus-Zentrum haben 
eine gemeinsame Spendenaktion für Kinder 
und Jugendliche gestartet. Unter dem Motto 
„Back to School: Gemeinsam für den Schul-
start“ können Kundinnen und Kunden fertig 
gepackte Tüten mit Schulmaterialien kaufen 
und sofort wieder spenden. Die Schulsozial-
arbeit des Caritasverbands verteilt die Materi-
alien anschließend an Schulen in der Region 
und unterstützt damit Familien, denen das 
Geld für die Erstausstattung zum neuen 
Schuljahr fehlt.

Fertig gepackte Spendentüten
Die Spendentüten sind nach verschiedenen 
Klassenstufen zusammengestellt und enthal-
ten unter anderem Hefte, Stifte und weitere 
Schulmaterialien. Nach Angaben des Cari-
tasverbands soll die Aktion dazu beitragen, 
dass Kinder unabhängig von der finanziellen 
Situation ihrer Familien mit vergleichbaren 
Voraussetzungen in das neue Schuljahr star-
ten können.  Zum Auftakt der Aktion be-

suchte auch Sulzbachs Bürgermeister Elmar 
Bociek das MTZ. Susan Zink, Leiterin der 
Schulsozialarbeit des Caritasverbands Tau-
nus, berichtete aus ihrer täglichen Arbeit, 
dass der Schulstart Familien mit geringem 
Einkommen häufig vor große finanzielle He-
rausforderungen stellt. Kinder bemerkten 
sehr genau, wenn Mitschülerinnen und Mit-
schüler neue Materialien haben, ihnen selbst 
aber wichtige Dinge fehlen. Das könne nicht 
nur den Unterricht erschweren, sondern auch 
das Gefühl verstärken, nicht dazuzugehören. 
Die Spenden sollen deshalb dazu beitragen, 
Familien zu entlasten und Kindern einen un-
beschwerten Start ins neue Schuljahr zu er-
möglichen.
Mit der Aktion wollen der Caritasverband 
und Galeria nach eigenen Angaben zugleich 
den Grundstein für eine langfristige Zusam-
menarbeit legen. Weitere gemeinsame sozia-
le Projekte sind bereits geplant. Die Spen-
dentüten sind in der Schreibwarenabteilung 
von Galeria im Main-Taunus-Zentrum er-
hältlich.

Eugenie Riffel vom Vorstand des Caritasverbands und Galeria-Filialgeschäftsführer Alexan-
der Leon-Diaz rufen zu Spenden zum Schulstart auf.� Foto: Gemeinde Sulzbach

Caritas und Galeria wollen gleiche Voraussetzungen zum Schulstart

Im Namen von 

Frau Irmgard Galle
möchte ich dem Seniorenzentrum Schwalbach und der 
Altenhilfe Evim meinen herzlichen Dank aussprechen, 

für die liebevolle Pflege und dem 
Bestattungsinstitut Reichmann für die Hilfe 

und professionelle Unterstützung.

Aloisia Drasch , Schwalbach
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ANK ÄUFE

Ankauf von Designklassikern, 
Möbeln, Lampen u. Kunstob-
jekte des 20. Jahrhunderts. Ein-
zelstücke und ganze Nachläs-
se. Teakholzmöbel, Marken wie 
Cassina, Knoll, Fritz Hansen, 
B&B Italia, Ligne Roset u. v. m.  
Ursula Hornung, Tel.: 06195 63797

Alte Gemälde, Skulpturen und 
moderne Grafiken zu kaufen gesucht!

Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design.  Tel. 069/788329

Suche antike Möbel, Fotoappara-
te, Porzellan und Uhren. 
 Tel. 0163/6909267

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093 

Frau Müller sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö-
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch-
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Gardinen, Tischde-
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Sammlerin sucht alte Schallplatten 
und Nähmaschinen. Bitte alles an-
bieten.  Tel. 069/71434752

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Frau Lichtenstein aus Kronberg 
kauft Pelze aller Art, Nähmaschinen, 
Puppen, Goldschmuck, Alt, Bruch- 
und Zahngold, Krüge, Bilder, Silber-
besteck, Schreibmaschinen, Perü-
cken, Porzellan, Gardinen, Teppi-
che, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, komplett. Nachlässe, 
Haushaltsauflösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wer-
teinschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100% seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr.  Tel. 06173/9772739

Ankauf von Trödel und antiken Mö-
beln sowie jeglicher Art von Porzel-
lan, Silberbesteck, Lederwaren und 
Ferngläsern.  Tel. 069/60663962

Frau Daniel kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100% seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

Geigenbauer kauft alte Geigen, 
Cello, Kontrabass, Bratsche, Saxo-
phone, alte E-Gitarren, auch repara-
turbedürftig, komme vor Ort.  
 Tel. 0176/37656265

Suche Landmaschinen, Traktoren, 
Pflüge, Baumaschinen, Fahrzeuge 
aller Art.  Tel. 0176/50162707

Herr Kunzmann kauft an: Pelze al-
ler Art, Alt- u. Bruchgold, Zahngold, 
Goldschmuck, Münzen, Uhren, Per-
len, Modeschmuck, Bernstein-
schmuck, Perücken, Puppen, Le-
der- und Krokotaschen, Figuren, Ei-
senbahnen, Ferngläser, Bleikristalle, 
Kleidung, Orden, Gobelin, Messing, 
Bilder, Zinn, Silberbesteck, Krüge, 
Teppiche, Porzellan, Schallplatten, 
Nähmaschien, Schreibmaschinen, 
Bücher, Möbel, Gardinen. Auch 
Haushaltsauflösungen. Kostenlose 
Beratung u. Anfahrt sowie Wertein-
schätzung. Zahle absolute Höchst-
preise, 100% seriös und diskret, 
Barabwicklung vor Ort. Von Mo. – 
So. 8.00 – 20.00 Uhr.  
 Tel. 06172/9818709

Frau Monika kauft an: aller Art, 
Nähmaschinen, Schreibmaschinen, 
Figuren, Porzellan, Schallplatten, Ei-
senbahn, Leder- und Krokotaschen, 
Silberbesteck, Bleikristall, Zinn, Mo-
deschmuck, Möbel, Kleider, Alt- 
und Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messing, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krü-
ge, komplette Nachlässe sowie 
Haushaltsauflösungen. Kostenlose 
Besichtigung und Wertschätzung, 
100 % seriös und diskret, Barab-
wicklung vor Ort. Mo. – So. von 8 - 
21 Uhr.  Tel. 069/15029593

Frau Danna sucht und kauft: Perü-
cken, Ferngläser, Bleikristall, Bilder, 
Modeschmuck, Silberbesteck, 
Bernsteinschmuck, Goldschmuck, 
Alt- u. Bruchgold, Zahngold, Mün-
zen, Teppiche, Porzellan, Pelze, Sil-
ber, Nähmaschinen, Uhren, Gobe-
lin, Möbel, Gardinen, alte Tischde-
cken und Altlaskarten. Kostenlose 
Beratung u. Anfahrt (bis 100 km) 
sowie Wert einschätzung. Zahle 
Höchstpreise! 100 % seriös u. dis-
kret,Barabwicklung vor Ort. Mo. – 
So. 8.00 – 20.30 Uhr.  
 Tel. 06031/7768934 
 oder 069/34875842

Schallplatten gesucht: Heavy Me-
tal, Hardrock, Punk, Indie,  Reggae, 
Hip Hop, Beat, Psych, Krautr., Blu-
es, Jazz, Funk, Audiophile, Soundt-
racks, Rock/Pop allgem.  
 Tel. 0151/15242646

AUTOMARKT

POLO United 5trg. 146 tkm, 60 PS,
EZ 3/2008, TÜV 7/28, Vollausstat-
tung außer Leder u. SSD, Alu, Neu 
sind: St-kette, 8 x Reifen, Öl, Zünd-
kerzen, mit Parkpilot, im allerbesten 
Zustand, sw-met., VB 3.900,- €. 
  Tel. 0176/30620773

Corsa, EZ 2/14, 270.000, HU 4/27, 
Sitzh, PDC, Klimaauto, Parksch re, 
ab Fr.  Tel. 0176/21359758

PKW GESUCHE

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

KENNENLERNEN

Kl. verh. Oldie, noch aktiv sucht 
nette, nicht nur fin. interessierte Da-
me für stressfreie angenehme Tref-
fen tagsüber. Dame jeder Herkunft, 
gerne mit Erfahrung oder reifer. 
Freundschaft, Vertrauen, Fairness, 
gerne auch mehr. Danke für ehrliche 
Kontaktaufnahme.  
 Shortoldieffm@mail.de

Er, 64, 1,82 m, schlank, sportl. 
sucht netten Ihn der Lust hätte eine 
diskrete intime Dauerfreundschaft 
aufzubauen. Ich hab‘s gewagt, wer 
noch? Interesse? Dann einfach 
SMS oder Wapp. Tel. 0152/05435825
 oder juschu1515@gmail.com

60 + Singletreff, Mi. 15.07.2026, 
19:00 Uhr in HG-Ober-Erlenbach. 
Bist du dabei? Infos:  
 Tel. 0170/3603223

PARTNERSCHAFT

Er, Witwer, ehem. Lehrer, 176 cm, 
88 kg, 80 Jahre sucht zärtliche, eher 
schlankere Partnerin passenden Al-
ters, für den Rest der Zeit, die eben-
falls Freude am Leben hat. Ich reise 
gerne, bin Nichtraucher. Mag alles, 
was uns beiden Spaß macht. Wenn 
du neugierig bist, melde Dich unter: 
 Chiffre VT 01/28

Chance für eine solvente, großzü-
gige, devote Frau. Dominanter, 
smarter, derzeit bescheidener Herr, 
59, bietet Führung. Ihre Bewerbung 
und Einladung an:  
 liebetaunus@outlook.de

Love is in the Air. ER,  58, NR, 
1,85/78, emphatisch, treu, unter-
nehmungslustig und sportlich sucht 
(Sie) passendes, lebensbejahendes 
Gegenstück für eine ernstgemeinte 
Partnerschaft auf Augenhöhe. 
 Loewe326@gmx.de

Witwer 70, schlank, junggeblieben, 
gebildet, vielseitig Interessiert, un-
ternehmungslustig, finanziell unab-
hängig, sucht weibliches Pendant 
für gemeinsamen Neuanfang!  
 Chiffre VT 03/28

PARTNERVERMITTLUNG

♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥

Leidenschaftliche Ramona 50 Jahre 
mit schöner Figur, vielleicht etwas zu voll-
busig sehne mich nach Liebe und Zärtlich-
keit. Ich Reise gerne, liebe es mit dem E-Bi-
ke am Abend eine Runde in den Biergarten 
zu fahren. Mit Dir an meiner Seite, daß 
wünsche ich mir von Herzen, erfüllst du 
mir den Wunsch und meldest Dich jetzt? 
Tel. 01704432364 ü.Marc-Aurel.eu

 ➤ Dagmar, 66 J., hübsche Blondine, mit 
Herz u. Humor, Garten-/Naturfreundin, rück-
sichtsvoll u. bescheiden. Suche einen lieben, 
treuen Mann, der auch nicht mehr allein sein 
möchte. Ihr Alter ist egal, wenn Sie im Her-
zen jung geblieben sind. Für ein Kennenler-
nen bitte üb. pv anrufen, gerne schon heute. 
Tel. 0176-34488891

Hübsche Witwe Johanna 71 mit lie-
bevollem lächeln, völlig ohne Anhang, bin 
eine Frau mit schöner Figur sehr gepflegt. 
Da ich sehr schüchtern am Anfang bin 
kann ich niemanden einfach ansprechen. 
Ich wünsche mir von Herzen einen lieben 
Mann. Bitte melde Dich für ein Treffen. 
ü.Pv. Anruf: 015127186363

 ➤ Erna, 78 J., schlank, hübsch u. jugendl. 
geblieben. Ob backen, kochen, Fußball 
schauen, Busreisen – mir macht alles Freu-
de. Wünsche mir e. lieben Partner, der auch 
ehrlich u. aufrichtig ist. Melden Sie sich üb. 
pv, zu zweit ist das Leben einfach schöner.  
Tel. 0162-7928872

Bildhübsche Angestellte Franziska 
36J 1,69gr. dunkelblond mit positiver 
Ausstrahlung, suche einen Mann zum Lie-
ben, Verwöhnen, Kuscheln und für eine 
glückliche Partnerschaft. Ich bin naturver-
bunden, bescheiden, sparsam, zärtlich 
und umzugsbereit. Freue mich jetzt schon 
sehr darauf Dich kennenzulernen, trau 
Dich ü.Pv Tel/sms 01607998576

Erfolgreich 
inserieren  

– wir beraten  
Sie gerne!

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Eschborn (MS) – Er gehört mit über 3.000 
Mitgliedern zu den größten Sportvereinen im 
Main-Taunus-Kreis und hat eines der umfas-

sendsten Angebote im Bereich Breitensport. 
Dennoch ist der Eschborner „db Sport Frank-
furt“ vielen nicht bekannt. Dabei sind die Zei-
ten, in denen nur Mitarbeiter der Deutschen 
Bank die weiträumige Sportanlage am S-
Bahnhof Eschborn-Süd nutzen durften, schon 
seit einigen Jahren vorbei.

Jeder kann Mitglied werden
Aus der einstigen „Sportgemeinschaft der 
Deutschen Bank“, die die Betriebssportakti-
vitäten des Unternehmens in Eschborn bün-
delte, ist in den vergangenen Jahren ein ganz 
normaler Sportverein geworden, der allen of-
fen steht. „Jeder, der möchte, kann bei uns 
Mitglied werden“, erklärt der Schwalbacher 
Ulrich Ebner, der Finanzwart des Vereins ist. 
Der Schwerpunkt liegt dabei auf dem Brei-
tensport. Das Motto des Vereins lautet: „Wir 

lieben Bewegung!“ An Ligen und Wettkampf-
runden nimmt  „db Sport“ in der Regel nicht 
teil, was vielleicht auch den geringeren Be-
kanntheitsgrad erklärt. Besonders beliebt ist 
das Sportzentrum in der Stuttgarter Straße vor 
allem bei Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
der umliegenden Büros in Eschborn und Sos-
senheim, die sich hier vor und nach der Arbeit 
fit halten. Der Verein möchte aber auch neue 
Mitglieder aus Eschborn und Umgebung für 
sich gewinnen. „Wir wollen den Verein auf 
eine möglichst breite Basis stellen, sagt der 
stellvertretende Vorsitzende Matthias Baier.
An der Sportanlage in der Stuttgarter Straße 
in Eschborn kann es nicht liegen, dass die An-
gebote des Vereins noch nicht so bekannt 
sind, wie sich das die Vereinsführung wünscht. 
Das Sportzentrum erstreckt sich auf beiden 
Seiten der S-Bahn-Linie und bietet eine Viel-
falt an sportlichen Betätigungsmöglichkeiten, 
die im Main-Taunus-Kreis ihresgleichen 
sucht. Zur Außenanlage gehören ein Fußball-
platz, vier Tennisplätze, ein Beachvolleyball-
Feld und ein Pool. Ferner gibt es draußen ei-
nen Grillplatz, eine Grillhütte und eine Som-
merwiese, die auch von Nicht-Mitgliedern für 
Feiern und Events gemietet werden können.

Für jeden etwas dabei
Herzstück des Hauptgebäudes direkt gegen-
über dem Parkdeck am S-Bahnhof ist eine 
Dreifeld-Turnhalle, die für zahlreiche Mann-
schaftssportarten und für Kurse aller Art ge-

nutzt wird. Drumherum gibt es mehrere Fit-
ness-Räume für Kraft-, Cardio und Synchro-
Training, eine Tennishalle mit drei Plätzen, 
zwei Squash-Courts, Tanzsaal und Kegelbah-
nen, dazu einen Sauna-Bereich, einen Krea-
tivraum und die „SportlerAlm“ – eine kom-
plett eingerichtete Gaststätte für die verschie-
denen Gruppen des Vereins.
Matthias Baier: „Wir wollen unseren Mitglie-
dern die Möglichkeit geben, möglichst viele 
Sportarten kennenzulernen. Die Vielfalt  hier 
ist schon etwas Besonderes.“ Das Angebot 
reicht von A wie Ausdauersport bis Y wie 
Yoga. Dazwischen liegen Badminton, Basket-
ball, allerlei Fitnessangebote, Kegeln, Pickle-
ball, Tischtennis und vieles mehr. Sogar eine 
Skat- und eine Motorradgruppe gibt es.
Grundsätzlich stehen allen Vereinsmitglie-
dern alle Aktivitäten offen. Neben dem Ver-
einsbeitrag werden für die einzelnen Sportar-
ten dann aber noch Spartenbeiträge fällig. „So 
kann sich jeder sein individuelles Programm 
zusammenstellen“, berichtet Tim Zimmer-
mann, der in der Geschäftsstelle für „Sales 
und Eventmanagement“ zuständig und der 
Manager der ganzen Anlage ist. 
Ein Überblick über alle Angebote des Ver-
eins findet sich unter db-sport.de/frankfurt-
main im Internet. Weitere Informationen gibt 
es darüber hinaus bei den jeweiligen Spar-
tenleitern oder in der Geschäftsstelle des 
Vereins per E-Mail an sg-frankfurt@db-
sport.de oder telefonisch unter der Nummer 
06196/769-3304.

Der (fast) unbekannte Sportverein mit mehr als 3.000 Mitgliedern

Tim Zimmermann, Matthias Baier und Ulrich Ebner (von links) wollen ihren Verein „db Sport“ 
und das Sportzentrum im Eschborner Gewerbegebiet bekannter machen.� Foto: Schlosser

Die geräumige Grillhütte kann auch für Fa-
milienfeiern gemietet werden.� Foto: db Sport

Auf dem weitläufigen Außengelände gibt es 
auch ein Beachvolleyballfeld.� Foto: db Sport

Nach dem Sport können die Mitglieder am ver-
einseigenen Pool entspannen. � Foto: db Sport
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Ich, Brigitte 74 J., leider verwitwet, 
bin e. ruhige, gepflegte Frau, bis zur 
Rente habe ich in der ambulanten Pflege 
gearbeitet. Die Einsamkeit ist für mich 
nur schwer zu ertragen, mein Herz sehnt 
sich nach einem guten Mann, Alter u. 
Aussehen sind nicht entscheidend, habe 
Auto u. bin nicht ortsgebunden. Lassen 
Sie uns doch einfach mal telefonieren pv
Tel. 0151 – 62913878

BETREUUNG/ 
PFLEGE

24-Stunden-Betreuung im 
eigenen Zuhause

FÜR FRANKFURT UND DEN TAUNUS

Telefon: 06171 - 89 29 539

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

Rüstige Rentnerin für die ganztä-
gige Betreuung (Mo - Fr) unserer 
94-jährigen, halbwegs rüstigen 
Mutter in Kronberg gesucht. Gesell-
schaft und leichte Hausarbeiten er-
wünscht. Gute Bezahlung, bei Inter-
esse bitte melden unter:  
 Tel. 0172/6906934

Erfahrene poln. Pflege u. HH, lebt 
in Deutschland, Auto u. FS vorhan-
den, betreue SIE Zuhause 24 Std., 
stehe ab 1.8. zur Verfügung.  
 Tel. 0152/06070624

Einsamkeit muss nicht sein! Ge-
sellschafterin für Seniorinnen und 
Senioren bietet ihre Dienste (Ge-
spräche, Spaziergänge, Kaffee-
hausbesuche etc.) an. Auch sind 
Besuche in einem Pflegeheim mög-
lich.  Tel. 06034/4049464

Privatsekretärin für Senioren - ich 
helfe bei: Schriftwechsel, Terminen, 
Orga, Ablage, Einreichung, Arzt-
rechnungen PKV, Immobilien, Steu-
ervorb., Behörden.  
 Tel. 0172/9625126

Seniorin sucht deutschsprachige 
Betreuung/Haushaltshilfe mit Auto. 
Haus in Kronberg, Essen wird gelie-
fert. Mo., Di., Fr. 10.30 - 13 Uhr. Zeit 
verhandelbar.  Tel. 0172/5459264

KINDERBETREUUNG

Zuverlässige und kinderliebe 
Schülerin (18 J.) sucht Job als Ba-
bysitterin tagsüber oder abends. 
Habe auch ein Babysitterdiplom 
von der VHS.  Tel. 0177/2010115

IMMOBILIEN 
MARKT

Privat: Suche Reihenhaus oder 
Doppelhaushälfte.  
 Tel. 069/34867261

 GARTEN-/ 
BAUGRUNDSTÜCK

Fischbach, Obstgrundstück, 879 
m2, FL18, die Säupitsch zu verkau-
fen.  Tel. 0172/6243334

Suche Garten zum Kauf im MTK 
Kreis. Bitte alles anbieten auch ver-
wilderte Gärten. Tel. 0157/57205980

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 01579/2456091

Privat: Suche kl. Haus.   
 Tel. 0152/22678283

Suche Eigentumswohnung von 
Privat.  Tel. 0173/7231677

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

4 köpfige Familie sucht Haus mit 
Garten in Oberursel bis 950.000,- € 
ab 120 m2.  Tel. 0177/9323044

MIETGESUCHE

Akademiker-Ehepaar sucht für 
seinen Sohn (zuverlässig, verant-
wortungsbewusst, Nichtraucher) kl. 
Wohnung oder WG-Zimmer zum 
Ausbildungsbeginn bei Procter & 
Gamble am 01.09.  
 Tel. 0171/2794860

Suchen 2 + Zimmer-Wohnung vor-
zugsweise in Kelkheim für Schwie-
gertochter mit 6-jähriger schul-
pflichtiger Tochter (Sindlinger Wie-
sen) und Kleinkind (3 Monate). Ehe-
mann auf Abordnung für 2 bis 3 
Jahre im Ausland tätig.  
  Wohnung.Kelkheim26@gmail.com 
 oder Tel. 0170/6927814

Suche trockenen Kellerraum zur 
Miete in Bad Homburg (oder naher 
Umgebung). Für die Lagerung su-
che ich baldmöglichst einen ab-
schließbaren, trockenen Kellerraum 
mit ca. 20 m² Fläche. Idealerweise, 
nicht Bedingung: mit Regalen und/
oder einem kleinen Schaufenster.  
 Tel. 0171/3854113

VERMIETUNG

Oberursel-Mitte, 85 m2, 3 Zi., Alt-
bau, Parkett, EG, ab 1.9.26, 1.020,- 
€ + 200,- € Umlagen.  
 Chiffre VT 02/28

Kompl. Etage, 115 m2 Wohnung, 
1. OG, in denkmalgeschützter Villa 
in Friedrichsdorf. Große, helle Räu-
me, 3,50 m Raumhöhe, Parkett- 
und Dielenböden, 1.850,- € mtl. + 
NK, von privat.  Tel. 0171/7811367

Schöne 3 ZKB Whg. Kronberg, 
gute Anbind., ca. 89 m2, Terr., EBK, 
TLB, teilmöbl., Laminat, in MEH 2. 
OG (DG), Stellpl. mögl., ab 1.10., v. 
pri. an 1 - 2 Pers. HH, KM 1.059,- € 
+ BK ca. 300,- €.  Tel. 06173/79010 

Hallo, habe Kellerräume (2 - 3 je 
nach Bedarf) zu vermieten (in Bad 
Homburg), eigener Zugang. Tro-
cken, Stromzugang, Tageslicht 
(nicht in allen).  Chiffre VT 04/28
 

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Ostsee-Haus Eckernförder-Bucht, 
Strand 150 m, bis 6 Gäste, Hunde 
erlaubt, gr. Garten, Terrasse, www.
strandkate.de Tel. 0177/2359514

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Zuverlässige, deutschsprachige 
erfahrene Putzhilfe, m/w/d, 1 x wö-
chentlich 6 bis 8 Stunden nach 
Frankfurt Nieder Erlenbach gesucht. 
 Tel. 0152/14741175

Suche Hausmeister a. Rentner, 
auf Minijobbasis in B. Homburg 
Ober - Erlenbach. Kleine Wohnung 
kann angemietet werden.  
 Tel. 0162/3764208

Gartenhilfe in Königstein gesucht. 
Für unseren Garten suchen wir eine 
zuverlässige Gartenhilfe für 4 Stun-
den wöchentlich. Wir bieten faire 
Bezahlung auf Stundenbasis. Wir 
freuen uns auf Ihre Nachricht.  
 Tel. 0171/3850270

Oberursel: Zuverlässige Hilfe für 
Haus und Garten gesucht, ca. 8 
Std./Woche. Selbstständig, Deutsch 
in Wort und Schrift. Freundliche An-
rufe:  Tel. 06171/3219

STELLENGESUCHE

Elektriker, Allrounder, auch gerne 
Holz + Montagearbeiten, sauber, 
gründlich und sehr zuverlässig. Von 
Mo. - So. Tel. 0174/8332476

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Handwerker sucht Arbeit für Ma-
lerarbeiten, Tapezieren, Bodenverle-
gen und alles was rund ums Haus 
gehört.  Tel. 0176/24171167

Renovierungen aller Art: Fliesen- 
legen, Trockenbau, Maler- und Fas-
sadenarbeiten. Wir renovieren Woh-
nungen schlüsselfertig, qualitativ 
und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Haus u. Garten Maler u.Tapezierar-
beiten, Putz u. Anstrich Außen, Tro-
ckenbau, Badsanierung auch Be-
hindertengerecht, Fliesenarbeiten, 
Dachrinnen, Kellerisolierung Innen 
u. Außen, Pflasterarbeiten.   
 Tel. 015510/736733

Renovierungen aller Art, Parkett-
verlegung, Sanierung altes Parkett, 
Treppenneubau und Sanierung, Tü-
ren und Fenster Montage.
 Tel. 0176/87890331

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
Tel. 0177/1767259 o. 06171/200583

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit, 
pflege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z. B. Hecken schnei-
den, Bäume schneiden, Rasen ver-
legen und vertikutieren.
 Tel. 0176/49653996 o. 
 06171/8665187

Gartenpflege & Winterdienst in 
Kronberg, Königstein/Falkenstein, 
Bad Homburg/Oberursel, Bad So-
den und Wiesbaden. Ich biete ne-
benberuflich an: Baum- und He-
ckenschnitt/auch extra hoch, Rasen 
mähen etc., Schneeräumung/Streu-
salz, Pflaster- u. Natursteinreinigung 
und bringe so Ihren Garten in Top-
form! Heckenschere, Freischneide-
maschine, Motorsäge etc. und gr. 
Anhänger zur Entsorgung vorhan-
den. Zeitlich sehr flexibel.  
 Tel. 0172/6912769

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Langjähriger, erfahrener Gärtner 
erledigt Gartenarbeiten: Hecken, 
Bäume, Rasen, Zaunbau, Pflaster u 
vieles mehr.  Tel. 06171/8944720 
 oder 0172/7178986

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung, Entrümpelungen, Ab-
brucharbeiten. Tel. 01578/3163313

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z.B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

Landschaftsgärtner: Hecken-, 
Baum-, Sträucherschnitt, Rasenmä-
hen, -verlegung. Vertikutieren, Beet-
pflege, Terrassenreinigung. 
 Tel. 0178/9221987 

Reinige Ihre Fenster oder Ihren 
Wintergarten.  Tel. 0176/20799263
  oder 06171/2793729

Zuverlässige und gründliche Rei-
nigung für Zuhause oder Büro. Fle-
xibel und pünktlich.  
 Tel. 0163/6443130

Gartenpflege: Rasen mähen, He-
cken schneiden, kleine Umgestal-
tungen etc. Gerne auch regelmäßig. 
 Tel. 0151/17588600

Renovierungen aller Art: Fliesen 
legen, Trockenbau, Sanitärarbeit, 
Parkett und Laminat, tapezieren, 
Maler- und Fassadenarbeiten, 
Pflasterarbeit. Qualitativ, schnell 
und zuvelässig.  Tel. 0157/38136689

Erfahrene und zuverlässige Reini-
gungskraft sucht Tätigkeit in Privat-
haushalt, Büro oder Praxisräumen.  
 Tel. 0163/3655999

Flexibler und rüstiger Pensionist 
(63) sucht nach 40 Jahren LH-Cargo
Beschäftg. als Faktotum, Caretaker,  
Chauffeur, Hundeausführer. Rasen-
mähen, Gartenpflege, Schul-Hol 
-Bringservice, Einkaufsfahrten usw. 
Bin verantwortungsbewusster und 
passionierter Autofahrer mit Führer-
schein Kl.1/3, eigener PKW vorh. 
Spr. Deutsch, Englisch, Frz./Spa. 
Grundk.  Tel. 0172/6948595

Ich bin eine fleißige, zuverlässige 
und pünktliche Putzfrau. Ich suche 
4 Stunden in einem Wohnhaus, um 
zu putzen oder zu bügeln. In Ober-
ursel oder Eschborn.  
 Tel. 0157/58512056

Zuverlässige junge Frau sucht 
Putzstelle am Vormittag in Privat-
haushalt.  Tel. 0157/53363918

Pflasterarbeiten, Terrassenbau, 
Außenanlagen, Rollrasen und Grün-
arbeit uvm.  Tel. 0157/87961299

Zuverlässige Frau sucht Putzstelle 
in Privathaushalt in Schwalbach 
und Umgebung.  Tel. 0178/6806956

Gärtner sucht Arbeit in Privatgär-
ten (Rasen mähen, Hecke schnei-
den etc.).  Tel. 0178/6806956

Zimmermann/Gärtner (59 J.) sucht 
nettes Team zur Mitarbeit.  
 Tel. 0176/23410916

Zuverl. Putzkraft mit Erfahrung 
sucht Stelle in Bad Homburg. Mon-
tags, 1 x alle 2 Wochen.  
 Tel. 0174/6829319

Zuverlässige Frau sucht Arbeit in 
Privathaushalt zum Putzen.  
 Tel. 0155/68725927

Herzliche, sympathische Dame 
bietet exzellenten Fahrservice und 
stilvolle Begleitung zu Ihren privaten 
und geschäftlichen Terminen. Dis-
kret, zuverlässig und stets mit ei-
nem Lächeln. Auf Wunsch verwöh-
ne ich Sie als leidenschaftliche Hob-
byköchin auch mit kulinarischen 
Köstlichkeiten. Vertrauen, Komfort 
und Niveau.  Chiffre VT 05/28

UNTERRICHT

Lehrer erteilen Nachhilfe in Latein, 
Deutsch, Mathe, Physik, PoWi. Abi-
turvorber. (Online-Unterricht) Raum 
Königstein. Tel. 0176/52111811

Italienisch Sprachunterricht von 
Mutersprachlehrer für Anfänger u. 
Fortgeschritten, einzeln u. kleine 
Gruppe.  Tel. 06172/764775  
 u. 01609/3426110

VERK ÄUFE

E-Bike, Bosch Motor 450 W, Top-
zustand, 1.200 km, Lichtanlage, Zu-
satzschloss, Lenkertasche, Geträn-
kehalter. VB 550,- €.  
 Tel. 0160/93802588

Harmonium der Marke Hofberg 
für 80,- € bei Selbstabholung zu 
verkaufen.  Tel. 0171/8820500

VERSCHIEDENES

Suche dringend Zeugen für mei-
nen Unfall a. 22.06.26 von Richtung 
Köppern nach Rosbach, Schnell-
straße, ca. 8:10 Uhr - bitte dringend 
melden - Belohnung - Danke! 
 Tel. 0170/5533035

Fensterputzer bietet seine Dienste 
an, auch sonntags, schnelle Aus-
führung. Tel. 06171/983595

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 55 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), Ta-
blet und Smartphone (kein Apple!). 
NEU: Wie man KI (Künstliche Intelli-
genz) im Alter nutzen kann. Bad 
Homburg & nähere Umgebung.  
 Tel. 0151/15762313

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion, Neu-Anschaf-
fung, Windows 11, Datenübertra-
gung, Internet, Email, Drucker, WLAN. 
Nehmen Sie Kontakt auf:
Tel. 06195/7583010, 0170/7202306

Immer informiert!

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN
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Große Silberankaufaktion
wir zahlen bis zu 2500€ pro KG Silber

SOFORT BARGELD! WIR BERATEN SIE GERN.

Zinn Silbermünzen Silberschmuck Silberbarren
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ACHTUNG! Die Experten sind nur an den Aktionstagen für Sie vor Ort

Tel.: 06196 - 4021328 
Mobil: 0152-14412095
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Machen Sie Ihren Pelz zu Bargeld
Wir zahlen Wir zahlen 
bis zu 8.000bis zu 8.000  €€**

 *  *   in Verbindung mit Gold  
(jeweils separate Auszahlung)
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Wir zahlen sofort  
den ermittelten Wert in Bargeld aus!

EDELMETALLE & ANTIQUITÄTEN GALERIE SCHWALBACHEDELMETALLE & ANTIQUITÄTEN GALERIE SCHWALBACH
Inhaber: Herr Bengo . Tel.: 06196 4021328 . Mobil: 0152-14412095

Schulstraße 1A . 65824 Schwalbach a. Ts. 

Goldschmuck  
aller Art

Marken-Uhren  
aller Art

Feingold

Gold- und 
Silber-

münzen

Zahngold

Lederjacken

bis zu € 800,- fürbis zu € 800,- für 
Kroko- & Designer- 
taschen

Porzellan und Silberbesteck Modeschmuck

Wir suchen ALLE  
Arten von Pelzen

**    Ankauf von Pelzen, Lederwaren, Porzellan und Gemälden nur in Verbindung mit Gold

P Parkplätze 
vorhanden

unverbindliche Beratung 
seriöser Ankauf

sofort Bargeldauszahlung
EDELMETALLE & ANTIQUITÄTENEDELMETALLE & ANTIQUITÄTEN

 GALERIE SCHWALBACH GALERIE SCHWALBACH
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Puppen Gemälde

Wir prüfen  

kostenlos Ihren 

Schmuck auf  

Echtheit

ÖFFNUNGSZEITEN
Montag - Freitag
10.00 - 17.30 Uhr,
Samstag  
10.00 - 16.00 Uhr

Mo.- Fr. 10.00 - 17.30 Uhr, Sa. 10.00 - 16.00 Uhr

2.500

Große Silberankaufaktion
wir zahlen bis zu 2500€ pro KG Silber

SOFORT BARGELD! WIR BERATEN SIE GERN.

Zinn Silbermünzen Silberschmuck Silberbarren

SILBERANKAUFAKTION
Wir zahlen bis zu 2500 € pro KG Silber

        Zinn               Silbermünzen     Silberschmuck      Silberbarren

Große Silberankaufaktion
wir zahlen bis zu 2500€ pro KG Silber

SOFORT BARGELD! WIR BERATEN SIE GERN.

Zinn Silbermünzen Silberschmuck Silberbarren

Wir zahlen  

zur Zeit bis

149,-€
 pro Gramm

Main-Taunus-Kreis (sz) – Der Main-Tau-
nus-Kreis hat seinen Internetauftritt überar-
beitet. Nach Angaben der Kreisverwaltung 
soll die neue Website Bürgerinnen und Bür-
ger besser zu Leistungen, Terminen und 
Online-Angeboten führen. Landrat Michael 
Cyriax sagt: „Die Seite soll schnell zu unse-
ren Leistungen führen und unseren digitalen 
Bürgerservice weiter verbessern.“ Dabei 
kommt auch Künstliche Intelligenz zum 
Einsatz.
Kernstück des neuen Angebots ist ein Ser-
viceportal. Dort sind die Leistungen der 
Kreisverwaltung gebündelt. Nutzerinnen und 
Nutzer können nach Anliegen suchen, Termi-
ne online buchen und sich über Voraussetzun-
gen sowie Ansprechpartner informieren. Eine 
Volltextsuche und ein Chatbot sollen die Ori-
entierung erleichtern.

Barrierefreiheit verbessert
Darüber hinaus informiert die Internetseite 
über die Kreisverwaltung als Arbeitgeber, 
Schulen und Betreuungsangebote sowie das 
Kulturangebot im Kreis. Ein Veranstal-
tungskalender enthält Termine aus dem 
Kreisgebiet.
Nach Angaben der Kreisverwaltung wurde 
auch die Barrierefreiheit verbessert. Die Web-
site kann an unterschiedliche Einschränkun-

gen angepasst werden. Außerdem stehen 
mehr als 30 Sprachen sowie eine Version in 
einfacher Sprache zur Verfügung. Die Seite 
ist für Smartphones, Tablets und Computer 
optimiert. Deshalb wird die bisherige Main-
Taunus-Kreis-App nicht mehr benötigt.
Der Relaunch sei notwendig geworden, weil 
die bisherige Website technisch veraltet ge-
wesen sei und die Anforderungen an die Bar-
rierefreiheit nicht mehr erfüllt habe.
Zu erreichen ist der Internetauftritt des Krei-
ses weiter über die Adresse mtk.org .

So sieht die Startseite des neuen Internetauftritts der Kreisverwaltung aus.� Foto: MTK

Kreis startet neuen Internetauftritt mit eigenem Service-Portal

Einkaufen rund um die Uhr
Eschborn (ew) – An der Globus-Filiale in 
Eschborn ist ein rund um die Uhr geöffneter 
„Smart Store“ in Betrieb gegangen. Das neue 
Angebot wurde am Dienstag vergangener 
Woche im Beisein von Eschborns Bürger-
meister Adnan Shaikh röffnet. Nach Angaben 
von Globus handelt es sich um den ersten 
„Smart Store“ des Unternehmens in Deutsch-
land. In einer Pilotphase sollen nun Sortiment 
und Konzept erprobt werden.
Der automatische Selbstbedienungsladen be-
findet sich auf dem Parkplatz neben den 
Schnellladestationen. Nach Angaben von 
Globus nutzen täglich mehr als 200 Fahrerin-
nen und Fahrer von Elektroautos den Lade-
park. Während der Ladezeit können sie sich 
dort rund um die Uhr mit Kaffee, Getränken, 
Snacks sowie ausgewählten Metzgereiarti-
keln und weiteren Produkten versorgen. Das 
Angebot steht aber auch allen anderen Kun-
dinnen und Kunden offen.
Globus-Geschäftsleiter Steffen Stoldt sagte, 
das Angebot sei gezielt auf die Bedürfnisse 
der Kundinnen und Kunden am Ladepark ab-
gestimmt worden. Adnan Shaikh lobte die 
Innovationsbereitschaft des Unternehmens 
und dankte Globus für sein Engagement in 
Eschborn. Entwickelt wurde das Konzept ge-
meinsam mit dem Unternehmen „twenty4U“, 
das die technische Plattform sowie die Auto-
maten- und Bezahlinfrastruktur bereitstellt.

Sebastian Pack von der Firma „Twenty4u“, 
Globus-Geschäftsleiter Steffen Stoldt und 
Eschborns Bürgermeister Adnan Shaikh (von 
links) eröffneten den neuen „Smart Store“ auf 
dem Globus-Parkplatz. � Foto: Stadt Eschborn

Blutspendetermin im 
Landratsamt
Main-Taunus-Kreis (sz) – Das Landratsamt 
lädt gemeinsam mit dem Deutschen Roten 
Kreuz für Montag, 27. Juli, zur Blutspende 
ein. Die Aktion findet von 10 bis 15 Uhr im 
Kreishaus in Hofheim statt. Alle Spender 
können an diesem Tag zugleich an einer Ver-
losung teilnehmen. Der Blutspendedienst des 
Deutschen Roten Kreuzes verlost im Aktions-
zeitraum vom 13. Juli bis 21. August fünf 
Städtereisen für jeweils zwei Personen nach 
Barcelona. „Wer Blut spendet, kann Leben 
retten“, sagt Erste Kreisbeigeordnete Madlen 
Overdick. Eine Anmeldung im Internet ist un-
ter blutspende.de/termine erforderlich. 
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